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TV-Auftritt Das Jonglier-En-
semble Jonglissimo aus Hellmons-
ödt beeindruckte bei einer TV-Show
in Amerika. Seite 8 / Foto: Jonglissimo

Designerin Hartl
liefert nach Tokio Seite 6

<NeuesWohnprojekt
Der Verein doma – Dorf mal an-
ders – will imMühlviertel gemein-
schaftliches Wohnen verwirkli-
chen. Standortsuche läuft. >> Seite 3

<SchuleundEuropa
Kreative Beiträge über Europa der
Mittelschule Altenberg wurden
nun vom Verein DenkStein Eiser-
ner Vorhang geehrt. >> Seite 7

<Marktschank
Dank einer Bürgergenossenschaft
sollen die Schenkenfeldner ab
Frühling wieder ein Wirtshaus, die
Marktschank, bekommen. >> Seite 12

<Gruselspaß
Im Herbst öffnet die begehbare
Geisterbahn „Spooky Treffling“ in
Engerwitzdorf. Dafür werden Hel-
fer gesucht. >> Seite 13

<HTL-Ladies siegreich
Bei einem Schüler-Wettbewerb
siegten zwei HTL-Maturantinnen
aus dem Bezirk: Anna Gasselseder
aus St. Gotthard und Anja Höneg-
ger aus Lichtenberg. >> Seite 15

<GroßesMarktfest
Das Ottensheimer Marktfest (5.
und 6. Juli) wird heuer noch grö-
ßer. Der Eintritt ist frei. >> Seite 26

Auswandern Bei einem Gratis-Vortrag in der VS Feldkirchen am 2. Juli, 19.30 Uhr, gibt Lehrerin Elena Gumpen-
berger (27) Einblicke in ihr Leben in Norwegen, wo sie seit drei Jahren ihr neues Zuhause gefunden hat. Seite 2 / Foto: privat

Welcher
Mähroboter
passt am besten zu
Ihrem Garten?

HUSQVARNA HOME SERVICE
INDUSTRIEZEILE 36B, LINZ

WIR KOMMEN & BERATEN SIE!
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ERFAHRUNGSBERICHT

Schulsystem, Berge und Auswandern: Vortrag
einer Feldkirchnerin über drei Jahre Norwegen
FELDKIRCHEN. Volksschulleh-
rerinElenaGumpenberger (27)
aus Feldkirchen hat gewagt,
wovon viele nur träumen: Aus-
wandern. Drei Jahre verbrach-
te sie in Norwegen und be-
richtet bei einem kostenlosen
Vortrag am Mittwoch, 2. Juli,
19.30Uhr,Lesetreppe inderVS
Feldkirchen, über das norwe-
gische Schulsystem, Bergaben-
teuer und das Auswandern an
sich. Der Eintritt ist frei, vorab
gab sie im Tips-Interview Ein-
blicke in ihr außergewöhnli-
ches Erlebnis.

von JACKY STITZ

„Auswandern war nie wirklich
geplant, es ist einfach passiert“,
sagt die aus Feldkirchen stam-
mende Elena Gumpenberger. Die
27-jährige Volksschullehrerin
verbrachte die vergangenen drei
Jahre in Norwegen – und hat dort
nicht nur die Sprache fließend ge-
lernt, sondern auch ein zweites
Zuhause gefunden. Angefangen
hatte alles 2018 mit einem Eras-
mus-Aufenthalt in Bergen. Da-
mals verliebte sie sich nicht nur in
einen Norweger, sondern auch in
das Land selbst.

Seither lebt sie auch in einer
Wohngemeinschaft in Bergen,
arbeitet dort Vollzeit als Lehre-
rin, unterrichtet auf Norwegisch –
und verbringt am liebsten jede
freie Minute in den Bergen. „Ich
habe dort den größten National-
park allein mit Zelt und Skiern

durchquert und den Gletscher
Folgefonna schon dreimal über-
quert“, berichtet die gebürtige
Mühlviertlerin im Tips-Talk. Die
norwegische Natur und der Um-
gang damit beeindrucken sie be-
sonders: Vertrauen, Respekt und
Freiheit prägen laut Gumpenber-
ger den Alltag im Norden – und
sehr viel basiert komplett auf Ver-
trauen. „Und die Menschen sind
viel mehr in der Natur draußen“,
weiß Gumpenberger.
Auch im Schulsystem sieht sie
klare Unterschiede zu Österreich:
„Mehr Freiheit, kein Notendruck,
ein eigener PC ab der ersten Klas-
se. Es ist hier mehr Miteinander
und es herrschtweniger Stress, die

Kinder sind viel freier. Dafür zah-
len eventuell Studierende bei
Wiederholungskursen auch mal
drauf, auch finanziell.“
Besonders faszinieren sie die
Norweger selbst: „Anfangs sind
sie etwas verschlossen, aber wenn
man ihr Herz gewonnen hat, dann
richtig.“ Und dennoch: „Ich liebe
Österreich, komme gern nach
Hause, aber inNorwegen habe ich
mir etwas aufgebaut, das ich nicht
so schnell aufgeben will“, verrät
die 27-Jährige, die, wenn es mög-
lich ist, auch die doppelte Staats-
bürgerschaft beantragen möchte.
Jetzt im Sommer hält sie in ihrer
Heimatgemeinde einen Akroba-
tikworkshop und hilft bei der

SportwocheimOrtmit.Über ihren
Heimatbesuch freuen sich vor al-
lem aber Papa Robert und Mama
Daniela, sowie ihr Bruder Luca.
Beim Vortrag am 2. Juli teilt sie
persönliche Erlebnisse, gibt Ein-
blicke ins norwegische Bildungs-
system und ihre Bergabenteuer.
Ein Abend voller Fernweh, Mut
und ganz viel nordischem Le-
bensgefühl – und zwar direkt live
aus Feldkirchen…<

Zwischen Mühlviertel und Mitternachtssonne – die aus Feldkirchen stammende
Volksschullehrerin Elena Gumpenberger berichtet über ihre Auswanderung. Foto: privat

Vollständiges Interview:

Vortragsabend „Erfah-
rungsbericht von drei Jahren Nor-
wegen“ (Power Point) von Elena
Gumbenberger: Mittwoch, 2. Juli,
19.30 Uhr, VS Feldkirchen (Lese-
treppe); kulinarische Schmankerl
werden von der Referentin selbst
gemacht: Zimt- und Kardamom-
schnecken, Sauerteigbrot mit Auf-
strich, schwarzer Johannisbeersaft;
Eintritt: freiwillige Spende, es ist
keine Anmeldung nötigMittlerweile habe ich zwei Zu-

hause, was irgendwie komisch
ist. Weil ich in Norwegen die bin,
die aus Österreich kommt, und
ich in Österreich ‚Norwegerin’

genannt werde.

ELENA GUMPENBERGER

Eindrücke von Elena Gumpenberger, die seit drei Jahren das Mühlviertel hinter sich lässt und nach Norwegen zog. Fotos: privat

In Österreich bin ich derzeit nur
auf Urlaub im Sommer, ich lebe
nach wie vor in Norwegen. Den
Mühlviertler Dialekt, die warmen
Temperaturen und das frische

Obst und Gemüse vom eigenen
Garten und meine Familie ver-

misse ich jedoch sehr.

ELENA GUMPENBERGER
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GENERATIONENWOHNEN

Wohnprojekt sucht ein Zuhause
MÜHLVIERTEL. Gemeinschaft-
liches Wohnen will der Verein
doma – Dorf mal anders – ver-
wirklichen. Dazu sucht die
Gruppe ein passendes Gebäu-
de oder Grundstück, wo das
Wohnkonzept mit Zukunft
verwirklicht werden kann.

von MARTINA GAHLEITNER

Dass es gar nicht so einfach ist, ein
passendes Objekt zu finden, kann
Eva Maria Konrad bestätigen. Sie
und ihr Partner Klaus Schmid sind
schon seit fünf Jahren im Mühl-
viertel auf der Suche nach einem
richtigen Zuhause für sich selbst
und die künftigen Mitbewohner.
Allerdings kam es schon vier Mal
zu einer Absage kurz vor demAb-
schluss, berichtet die Gramastett-
nerin. Gemeinsam mit Günter Si-
chart aus Hohenzell und Guido

Wörle aus Wartberg ob der Aist
wurde Anfang 2024 die Gruppe
doma gegründet. Das erklärte Ziel
des in Gemeinschaftsarbeit erfah-
renen Quartetts: eine lebendige
Wohngemeinschaft, ein Zuhause
für 30 bis 50 Menschen im Mühl-
viertel zu erschaffen, in der am
besten Jung und Alt gemeinsam
leben, arbeiten und wachsen.
NebendenWohneinheitensolldas
Wohnprojekt gemeinschaftlich
genutzte Räume, wie die Küche,
Garten, eine Werkstatt oder Auf-
enthaltsräume bieten. „Das spart
Platz und auch Geld.Weitere Ein-
sparpotenziale gibt es durch Car-
sharing und gemeinsam genutzte
Geräte. „Besonders wertvoll wird
gemeinschaftliches Wohnen,
wenn auf eine gute Mischung der
Generationen geachtet wird. Jung
und Alt profitieren voneinander –
sei es durch Unterstützung bei der

Kinderbetreuung oder im Alltag.
Das schafft ein starkes Miteinan-
der.“ Jedenfalls ist die Gruppe
doma überzeugt, dass dieses
Modell „angesichts steigender
Wohnkosten, zunehmender Ein-
samkeit und ökologischer Her-
ausforderungen wieder verstärkt
an Bedeutung gewinnt“.

Objektsuche läuft
Heuer ging die Gruppe aktiv auf
Objektsuche, knüpfte Kontakte zu
Baufirmen, Immobilienmaklern,
Bürgermeistern und anderen
Funktionären. „Wir haben bereits
einige Angebote besichtigt, aber
das passendewar leider noch nicht
dabei“, sagtKonrad.Gesuchtwird
genügend Bauland oder ein Alt-
bestand für 20 bis 30 Wohnein-
heiten mit dazugehörigem Grün-
land für Gemeinschaftsgärten, die
zudemeine guteAnbindung an ein
Ortszentrum und öffentliche Ver-
kehrsmittel vorweisen. Die Ent-
fernung zu Linz sollte maximal 50
Minuten sein.<

Unterstützer oder Menschen
mit Hinweisen auf geeignete Im-
mobilien können sich unter
info@dorfmalanders.at melden.
www.dorfmalanders.at

Die Gruppe doma will gemeinschaftli-
ches Wohnen im Mühlviertel umsetzen.

Foto: Wohnprojekt doma

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1
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20 Jahre „Gutes aus der Region“
im Lagerhaus Rohrbach
ROHRBACH. Auf eine 20jährige
Erfolgsgeschichte blicken das
Lagerhaus Rohrbach, die Di-
rektvermarkter sowie die Land-
wirtschaftskammer Rohrbach
auf das einzigartige Projekt
„Gutes aus der Region“ zurück.
Diesen großartigen Anlass fei-
ern wir am 27. und 28. Juni 2025
mit einem großen Bauernmarkt
undGenussfest beim Lagerhaus
Baumarkt Rohrbach.

Anfangs wurde mit rund 30 Di-
rektvermarktern die Kooperation
geschaffen. Ziel der Zusammen-
arbeit mit einem soliden Partner,
wie das Lagerhaus Rohrbach, die
hochwertigen Lebensmittel und
Produkte mit nachvollziehbarer
Herkunft der Bevölkerung unse-
rer Region Rohrbach zu einem
fairen Preis zur Verfügung zu
stellen. Für die bäuerlichen Di-
rektvermarkter wurde ein neuer
Vertriebsweg eröffnet und der
Konsument bekommt eine Viel-
zahl an regionalen Köstlichkeiten,
wo auch die Wertschöpfung in der
Region erhalten bleibt.

Inzwischen ist die Lieferanten-
vielfalt auf über 90 Erzeuger und
Direktvermarkter gewachsen.
Weiters wurden über die letzten
Jahre an den Lagerhaus Stand-

orten in St. Martin/Mkr., St. Veit/
Mkr. und Putzleinsdorf Bauern-
läden in den Verkaufsräumen
integriert. Eine flächendeckende
Versorgung regionaler Produkte
ist somit gesichert.

Kommen Sie am 27. und 28. Juni
2025 in den Lagerhaus Bau-
markt Rohrbach verkosten und
erwerben Sie die regionalen Pro-
dukte unserer Lieferanten und
Erzeuger. Ein interessantes Rah-
menprogramm mit versch. Vor-
führungen, Kinderprogramm und

musikalischer Umrahmung sor-
gen für tolle Stimmung. Auch ein
großes Gewinnspiel (Hauptpreis

Rasenroboter) wartet auf alle Be-
sucher.

Neubau in St. Veit
Unsere Filiale St. Veit/Mkr. wird
derzeit neu errichtet! Im neu ge-
schaffenen Verkaufsraum mit
vergrößertem Bauernladen wer-
den ab Aug. 2025 noch Lieferan-
ten aufgenommen. Bei Interesse
bitte direkt in der Filiale St. Veit,
Hr. Johann Schütz, anfragen oder
Sie melden sich in der Zentrale
Rohrbach, Hr. Stefan Mayrhofer,
markt@lagerhaus-rohrbach.at.

Bauernmarkt
27. und 28.06.2025
am Parkplatz beim
Baumarkt Rohrbach
30 regionale Lieferanten und

Produzenten laden zur Verkostung
und Präsentation ihrer Produkte
ein. Die Auswahl reicht von Brot,
Käse- und Wurstspäzialitäten,
Milchprodukte, Honig, Gemüse,

Öle uvm.

Limo & Bier
von der
Brauerei
Schlägl

Verköstigung
• Bratwürstel mit Sauerkraut und Semmel (Fam. Höglinger)
• Räucherfisch mit Brot (Pauli Florian)
• Pulled Pork Sandwich (Fam. Steinmayr)
• Frische Bauernkrapfen (Franziska Pühringer)

Lagerhausgen.
Rohrbach eGen.

Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg
Tel: 07289/5280-0

office@lagerhaus-rohrbach.at

Rohrbach

Anzeige



www.tips.at 5Aus der region

Das erwartet die Besucher beim Genussfest:
Freitag, 27.06.2025 Samstag, 28.06.2025

• Bauernmarkt mit gratis Pro-
duktverkostung regionaler
Spezialitäten 9:00 – 17:00 Uhr

• Vorführungen:
– Honig schleudern mit der

Fam. Makula 10:00 – 11:30
und 14:00 – 15:30 Uhr

– Marmelade einkochen -
Tipps und Tricks von der
Seminarbäuerin Maria
Ammerstorfer 10:00 – 17:00
Uhr

– Schwingen flechten mit
Herrn Wolkerstorfer
10:00 – 17:00 Uhr

• Melkwettbewerb
13:00 – 17:00 Uhr (Hauptpreis:
€ 100,- Lagerhausgutschein)

• Musikalische Umrahmung
mit den Herz-Kirchner 13:00 –
17:00 Uhr

• Kinderprogramm:
– Streichelzoo
– Butter schütteln mit der

Seminarbäuerin Manuela
Kehrer

• Bauernmarkt mit gratis Produktverkostung regionaler Spe-
zialitäten 8:00 – 12:00 Uhr

• Vorführungen:
– Honig schleudern mit der Fam. Makula 10:00 – 11:30 Uhr
– Marmelade einkochen - Tipps und Tricks von der Seminar-

bäuerin Maria Ammerstorfer 9:00 – 12:00 Uhr
– Schwingen flechten mit Herrn Wolkerstorfer

10:00 – 12:00 Uhr

• Melkwettbewerb
9:00 – 12:00 Uhr (Hauptpreis: € 100,- Lagerhausgutschein)

• Kinderprogramm: – Streichelzoo – Hüpfburg

Gewinnspiel
Gewinnlose liegen im
Baumarkt Rohrbach auf.
Preise im Gesamtwert
von € 3.000.– (Haupt-
preis: Husqvarna
Rasenroboter)

So vielfältig wie die Mühlviertler Landschaft, sind auch die daraus gewonnenen regionalen Produkte im Bauernladen vom Lagerhaus Rohrbach.

Schwingen flechten - Hr. Wolkerstorfer

Marmelade einkochen - Fr. Ammerstorfer

Honig schleudern - Fam. Makula

Gratis Verkostung regionaler Spezialitäten

Streichelzoo für unsere kleinen Gäste

Musikalische Unterhaltung - die Herz-Kirchner

Melkwettbewerb - zeig uns Dein Können

Lagerhausgen.
Rohrbach eGen.

Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg
Tel: 07289/5280-0

office@lagerhaus-rohrbach.at

Gratis Filz-Tasche
zu jedem Einkauf ab € 20,–
im Baumarkt Rohrbach.
Am 27. + 28.06.2025

Solange
der Vorrat
reicht!

Gültig von 25. – 28.06.2025
auf alle lagernden Pflanzen
in den Filialen der Lager-
hausgen. Rohrbach. SVR

-25%

-25%

Anzeige
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TASCHEN-UNIKATE

Designerin Hartl liefert nach Tokio
ALBERNDORF. Bernadette
Hartl ist verheiratet, Mutter
von drei Kindern (6, 9, 11 Jah-
re alt) und arbeitet 20 Stunden
an der FH Steyr. Sie ist aber
auch leidenschaftliche Desig-
nerin und exportiert ihre Pro-
dukte demnächst nach Japan.

von ROBERT HOFER

Zur Inselnation imPazifik hat die
47-Jährige eine besondere Be-
ziehung. Nach der Matura an der
HBLA Linz-Auhof verbrachte
sie ein Auslandsjahr in Japan.
Möglich war das durch den Ro-
tary-Club Freistadt und durch
ihren Onkel. „Ich wollte damals
raus in dieWelt, am liebsten nach
Irland“, erzählt Hartl, die im be-
schaulichen Alberndorf in der
Riedmark aufwuchs.

Finnland, Mexiko, Japan
Dass es Tokio wurde, war da-
mals Zufall. „Ich hatte nur die
Wahl zwischen Finnland, Mexi-
ko oder Japan“, so Hartl. „Weil
ich schon dieMatura hatte, konn-
te ich mich voll auf das Erlernen
der Sprache konzentrieren. Ich
lebte bei Gastfamilien, die kaum
Englisch sprachen. So galop-
pierten meine Japanisch-

Sprachkenntnisse rasch dahin.“
ImMai 2025bot sich fürHartl die
Möglichkeit, als Delegations-
mitglied mit der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich zur Ex-
po nach Osaka zu fliegen und da-
mit nach langer Zeit wieder nach
Japan zurückzukehren. Zum Ab-
schluss der Reise stand noch ein
Tag in Tokio auf dem Pro-
gramm. „Das war für mich zu
kurz, auch weil ich die Gastfa-

milien von damals besuchen
wollte. Deshalb habe ich um vier
Tage verlängert“, so die Albern-
dorferin. Der Plan der Designe-
rin war es auch, Geschäftstermi-
ne zu bekommen. Und kurz vor
der Rückreise konnte sie tatsäch-
lich einen Deal mit Daikanyama
T-Site, einer der größten Buch-
handlungen in Japan, fixieren. 40
Taschen in verschiedenen Grö-
ßen und 20 Buchschatullen wur-

den bestellt.Überzeugt hat sie die
verantwortliche Einkäuferin mit
ihrerGeschichte–geschildert auf
Japanisch. „Ich habe einfach dar-
auf los erzählt“, so Hartl.

Viel Bürokratie
Auf die Unternehmerin kommt
jetzt viel Arbeit zu. Das Nähen
einer Tasche dauert rund vier
Stunden. Außerdem wird sie mit
viel Bürokratie beim Export be-
schäftigt sein. „Ich muss Zoll-
Nummern beantragen, Formula-
re ausfüllen und eine geeignete
Spedition finden, damit die Ware
gut ankommt.“ Bis Ende Septem-
ber sollen die 60 Produkte für Ja-
pan fertig sein. Der Verkaufsstart
für „Bernanderl“ bei Daikanya-
ma T-Site ist am 1. November.<

Für Bundespräsident Alexander Van der Bellen fertigte Bernadette Hartl schon
vor einigen Jahren eine Tasche mit der Bundesverfassung an. Wegen der Corona-
Pandemie kam es lange nicht zur Übergabe. Das wurde jetzt bei der Reise nach
Japan nachgeholt. Rechts im Bild First Lady Doris Schmidauer. Fotos: Hartl

2016 gründete Bernadette
Hartl ihr Unternehmen Bernan-
derl Upcycling. In vielen Arbeits-
schritten macht sie mit einer über
100 Jahre alten Singer-Schuster-
nähmaschine mit Fußantrieb aus
alten Büchern qualitativ hochwer-
tige Taschen der besonderen Art.
Die passenden „Rohstoffe“ findet
sie entweder als passionierte Floh-
marktgeherin oder bekommt die
alten Bücher von Freunden und
Bekannten. Online: bernanderl.at

RADIOSENDUNG

Ideen für das
Mühlviertel
MÜHLVIERTEL. Wie soll unsere
Region in Zukunft aussehen?
Was braucht dein Ort, dein Le-
bensumfeld? Das Freie Radio
Freistadt (FRF) möchte in einer
neuen Sendereihe Ideen, Visio-
nen und Verbesserungsvor-
schläge für das Mühlviertel vor-
stellen. Interessierte können ihre
Ideen an redaktion@frf.at sen-
den. Ausführliche Informationen
findet man auch unter
www.frf.at<

Ein Herz für KrebspatientenMit viel Einsatz, Freude und Ausdauer haben die Kinder der Volksschule Reichenthal im
Rahmender „Hoffnungsrunde“der KrebshilfeOberösterreichmehr als 11.000Euro gesammelt. 95 Schüler liefen beimSpen-
denlauf mit Begeisterung mit. In eineinhalb Stunden legten sie unzählige 200-Meter-Runden zurück. Insgesamt kam so
eineSpendensumme inderHöhevonexakt11.020,50Euro zusammen.„Eswar eine sehr tolleVeranstaltung“, freut sich Leh-
rerin Helga Schwentner. Der Einsatz der VS Reichenthal zeigt, wie viel junge Menschen gemeinsam bewegen können.

Foto: Krebshilfe OÖ/VS Reichenthal
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ZERTIFIKATS-VERLEIHUNG

MS Altenberg denkt Europa
ALTENBERG. Die kreativen
Beiträge von Schülern der Mit-
telschule Altenberg zum The-
ma Europa würdigte der Ver-
ein DenkStein Eiserner Vor-
hang mit der Verleihung der
Auszeichnung „Diese Schule
denkt Europa“.

Schüler der vierten Klassen ha-
ben sich mit europäischen Zu-
kunftsvisionen aus Sicht junger
Menschen auseinandergesetzt
und Videos, Interviews, Foto-
grafien und künstlerische Arbei-
ten dazu gestaltet. Diese Werke
wurden bei einer feierlichen
Veranstaltung von Projektkoor-
dinator Patrick Steidl (zugleich
Jugendbeirat des Vereins Denk-
Stein Eiserner Vorhang) mit den
beteiligten Jugendlichen vorge-
stellt. Zehn Projekte wurden aus-
gezeichnet, die drei engagierten

Schulklassen bekamen jeweils
einen Geldpreis von 300 Euro.
An die Mittelschule Altenberg
selbst mit Schulleiterin Sigrid
Mayr überreichten Vereinsob-
mann Bernhard Winkler und
OÖMKV-Landesvorsitzender
Rupert Wallinger die Auszeich-
nung „Diese Schule denkt Euro-
pa“. Mit dieser Initiative will der
Verein Erinnerungskultur und
den europäischen Dialog för-

dern. Die Auszeichnung soll
künftig auf weitere mittlere und
höhere Schulen in Oberöster-
reich und Tschechien ausgewei-
tet werden.
Als einer der vielen Ehrengäste
wies der oö. Bildungsdirektor
Alfred Klampfer in seinem Im-
pulsstatement darauf hin, dass es
wichtig sei, Vorbehalte und
Grenzen imKopf abzubauen und
diese zu überwinden.<

Schülerprojekte zur europäischen Zukunft wurden prämiert.

Foto: Verein DenkStein Eiserner Vorhang

VANDALISMUS

Obstbäume
wieder zerstört
GRAMASTETTEN. Nachdem be-
reits im Mai im Obstgarten von
Bauer Josef Stirmayr in Lichten-
hag 24 Bäume beschädigt wur-
den, haben Unbekannte in der
Nacht zum Fronleichnamstag er-
neut zugeschlagen. Der Gesamt-
schaden beläuft sich auf einen
fünfstelligen Betrag. Für sach-
dienliche Hinweise auf den Täter
ist eine 1.500-Euro-Belohnung
ausgelobt. Polizeiinspektion
Gramastetten tel.: 059133 4334<

1.500 Euro für Hinweise auf die Obst-
baum-Vandalen. Foto: alho007/stock.adobe.com

Nur echt mit dem grünen Hut!

27. Juni 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr
Es ist wieder soweit!
Die Baustelle befindet sich in Königswiesen und
kann von 14:00 – 17:00 Uhr besichtigt werden.

Kostenlose Anmeldung per

E-Mail: office@buchner.at
Telefon: 07956 / 7411
oder über das Online-Formular (QR-Code).

www.buchner.at

Baustellen
Rundgang

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer

 F
ot

o:
 P

riv
at

Versicherte wollen 
500 Millionen zurück
Überfüllte Ordinationen und 
Ambulanzen sowie 46 unbe-
setzte Kassenstellen. Die ärzt-
liche Versorgung steht an der 
Kippe. Hier braucht es dringend 
Maßnahmen, wie etwa eine ef-
fiziente Patientenlenkung. Das 
geht aber nur mit der Stärkung 
der Niederlassung. Hier ist die 
Österreichische Gesundheits-
kasse massiv gefordert. Uns 
ist aber auch der erbärmliche 
finanzielle Zustand der ÖGK 
samt prognostiziertem Defizit 
von 900 Millionen Euro klar. 
Daher haben wir Vorschläge 
gemacht, wie man den Kassen-
vertrag auch ohne Tariferhö-
hung attraktiver gestalten kann, 
etwa die 4-Tage-Woche. Ein 
wesentlicher Grund für die ver-
fahrene Situation in der ÖGK 
liegt sicher in der missglückten 
Kassenfusion. Bis dahin war 
die Zusammenarbeit mit der 
Landesstelle vorbildlich. Seit 
der Fusion ist aber kein struk-
turelles Zusammenarbeiten 
möglich, weil die Entscheidun-
gen zentral im ÖGK-Moloch 
in Wien getroffen werden. Zu-
dem sind nach der Fusion aus 
oö. Versicherungsgeldern 500 
Millionen Euro im ÖGK-Bun-
desbudgettopf versickert. Die-
ses Geld sollte hier den Ver-
sicherten zugutekommen. Wir 
fordern die ÖGK daher auf, 
die gute Zusammenarbeit, die 
die OÖ-Ärzteschaft mit der 
OÖ ÖGK vor der Kassenfusion 
gepflogen hat, nicht durch ein 
Missmanagement der ÖGK-
Spitze zu gefährden. Die ÖGK 
ist am Zug zu zeigen, dass ihr 
die vielen bereits verunsicher-
ten Patienten und die engagier-
ten Ärzte etwas wert sind.
 Anzeige
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GROSSER AUFTRITT

Formation Jonglissimo begeisterte
Fernseh-Publikum in Amerika
HELLMONSÖDT. Mit einem
vierfachen „Yes“ zog das Jon-
glier-EnsembleJonglissimoaus
Hellmonsödt in die nächste
Runde der amerikanischen
Fernsehshow „America's Got
Talent“ ein.

Bei der 20. Staffel der US-Erfolgs-
show, die in der Stadt Pasadena
aufgezeichnet wurde, sorgte das
Ensemble Jonglissimo für einen
besonderen Moment auf der Büh-
ne. Die heimischen Künstler über-
zeugten sowohl Publikum als auch
Jury mit einer eindrucksvollen
Darbietung, die Präzision, Rhyth-
musgefühl und starke Bilder ver-
mittelte. Nach Standing Ovations
vom Publikum und der gesamten
Promi-Jury sowie deren viermali-

gem „Ja“ war klar: Jonglissimo
zieht in die nächste Runde ein.

Hiobsbotschaft vor der Show
Dabei war wenige Tage vor dem
großen Auftritt noch eine Hiobs-
botschaft zu meistern: Daniel Le-

del, einer der Hauptjongleure, wur-
de krank und konnte nicht in die
USA reisen. Der deutsche Jon-
gleur Luca Pferdmenges rettete das
Ensemble und sprang ein. Er meis-
terte das Kunststück, innerhalb nur
eines Tages die Choreografie des

geplantenActszuerlernen.Unddas
gesamte Team lieferte trotz hohen
Drucks ab: Die Performance ge-
lang fehlerfrei.
„Diese Bühne ist riesig – und das
Publikum unglaublich laut. In die-
sem Moment dort zu stehen, nach-
dem alles so knapp war, und dann
diese Reaktion zu bekommen, war
einfach überwältigend“, sagt Ma-
nuel Mitasch, Mitgründer und
künstlerischer Leiter von Jonglis-
simo. Auch Jongleur Julius Preu
zeigt sich tief bewegt: „Als wirk-
lich alles aufgegangen ist, war das
ein Gänsehautmoment. Der Ap-
plaus und die Reaktion der Jury –
das war einfach unvergesslich.“<

Alle Inhalte zum Thema

Jonglissimo direkt nach der Performance auf der AGT Bühne. V. l: Manuel Mit-
asch, Julius Preu, Luca Pferdmenges, Dominik Harant Foto: America's Got Talent/NBC

altenberg

todesfall: Maria 
Mischy verstarb im Alter 
von 87 Jahren; Foto: privat

todesfall: Herta 
scheibenreif verstarb 
im 82. Lebensjahr;  
 Foto: privat

todesfall: richard ammerer verstarb 
im Alter von 80 Jahren; 

bad leonfelden 
geburtstag: franz Katzmayer (95);
diaMantene HocHzeit: elisabeth 
und Karl birngruber;

todesfall: Katha-
rina steiblmüller 
verstarb im Alter von 73 
Jahren; Foto: privat

todesfall: Johanna 
Hartl verstarb im Alter 
von 92 Jahren; Foto: privat

todesfall: alma riedl verstarb im Alter 
von 96 Jahren; 

engerwitzdorf

todesfall: theresia 
leitner verstarb im Alter 
von 90 Jahren; Foto: privat

todesfall: Hildegard wall verstarb im 
Alter von 93 Jahren; 

gallneuKircHen
priesterJubiläuM: norbert 
wolkerstorfer - 50 Jahre Priester;

todesfall: Karoline 
breitenberger verstarb 
im Alter von 96 Jahren;
 Foto: privat

HellMonsödt

priesterJubiläuM: 
chigozie nnebedum - 
25 Jahre Priester;  
 Foto: Johanna Mülleder

Herzogsdorf

todesfall: Herbert 
engleder verstarb im 
75. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger 

pucHenau
todesfälle: sabina affenzeller-
stark verstarb im Alter von 63 J.; eleonore 
sihorsch verstarb im Alter von 88 J.; 

ottensHeiM 

todesfall: aloisia 
igelsböck verstarb im 
83. Lebensjahr; Foto: privat

todesfall: Josef 
gratt verstarb im 90. 
Lebensjahr; Foto: privat

todesfall: Horst 
weichhart verstarb im 
86. Lebensjahr; Foto: privat

todesfall: alois 
Hofstätter verstarb im 
75. Lebensjahr; 
 Foto: privat

st. ulricH

geburt: 
Karolina, 
Eltern: Daniela 
und Dominik 
Pröll;  
 Foto: BabySmile

HocHzeit: 
Valentina 
Harant und 
Markus pilsl;
 Foto: privat

geburtstag: Heinrich gattringer 
(86);

tips-urfahr@tips.at 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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TAKTGEFÜHL MIT AUSZEICHNUNG

Blasmusik gefeiert
ALBERNDORF. Das Bezirksmu-
sikfest Urfahr-Umgebung lockte
viele Musikkapellen und Musik-
freunde nach Alberndorf, wo die
Marschwertung unter top Bedin-
gungen über die Bühne ging. 26
Kapellen stellten sich mit beein-
druckender musikalischer und
marschtechnischer Disziplin der
Jury. Es gab 24 ausgezeichnete
und zwei sehr guteErfolge. In der
höchsten Leistungsstufe E
glänzte die Trachtenmusikka-
pelle Bad Leonfelden unter Stab-
führer Adi Schartner mit 96,64
Punkten und erhielt das Prädikat

„Ausgezeichnet“. In der Leis-
tungsstufe D bekam der Musik-
verein Lacken unter Stabführer
Markus Schmaranzer mit 95,46
Punkten die meisten Punkte in
dieser Kategorie und wurde mit
dem Prädikat „Ausgezeichnet“
geehrt. In derLeistungsstufeD+1
stellte sich nur der Musikverein
Goldwörth unter Stabführer Mi-
chael Mundl: 90,09 Punkte mit
ausgezeichnetem Erfolg. Bei den
Jugendkapellen holte sich der
Lokalmatador – die JK Albern-
dorf – mit ausgezeichneten 84,80
die meisten Punkte.<

Die TMK Bad Leonfelden feierte ihren ausgezeichneten Erfolg. Foto: T. Kaltenberger

Jetzt
buchen!

Finde deinen passenden
Kurs auf wifi.at/ooe

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

7000 77T 05T 05

AUFREGUNG

Standort-Streit um
das neue Heizwerk
GALLNEUKIRCHEN. Die ge-
plante Errichtung eines Heiz-
werks sorgt in Gallneukirchen
– vor allem zwischen SPÖ und
ÖVP – für kontroverse Dis-
kussionen. Laut ÖVP stünde
auch ein Alternativstandort in
Engerwitzdorf zur Verfügung.

Das neue Heizwerk soll laut SPÖ-
Bürgermeister SeppWall-Strasser
„effizient, ökologisch und wirt-
schaftlich sinnvoll“ im Gallneu-
kirchner Zentrum entstehen. Kri-
tiker, wie ÖVP-Vizebürgermeis-
ter Helmut Hattmannsdorfer,
warnen aber vor Emissionen nahe
Wohngebieten und einem Kinder-
garten. Die VP fordert stattdessen
einen Standort im zwei Kilometer
entfernten Engerwitzdorf: ohne
Wohnsiedlungen, mit direkter

Zufahrt, neben der Autobahn.
Orts-Chef Wall-Strasser betont
jedoch die transparente Projekt-
vorbereitung und verweist auf
einstimmige Empfehlungen eines
breit besetzten Arbeitskreises hin,
die Gespräche begannen 2022.
Laut Wall-Strasser werde keine
LKW-Zufahrt am Kindergarten
vorbeiführen. Der Bürgermeister
ergänzt: „Das geplante Wärme-
kraftwerk ist einer der wichtigs-
ten Schritte in Richtung einer kli-
mafreundlichen Gemeinde.“<

Alle Inhalte zum Thema

Leserbriefe via E-Mail dazu
an redaktion-urahr@tips.at mit
dem Betreff „Heizwerk“ senden.
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Winkler neuer SPÖ-Chef
OÖ.Mit 95,56 Prozent wurde
Martin Winkler bei der Mitglieder-
wahl zum neuen Vorsitzenden der
SPÖ Oberösterreich gewählt. Das
Ergebnis ist für den Parteitag im
September bindend. Das Ziel der
SPÖ sei, Oberösterreich neu auf-
zustellen, „mit Leistung, Respekt
und Sicherheit als politische
Grundpfeiler“. Am 3. Juli wird er
als Nachfolger von Michael Lind-
ner auch als Landesrat angelobt.

26,8 Prozent der Unter-
Dreijährigen in Betreuung
OÖ. In Oberösterreich konnte die
Betreuungsquote der Unter-Drei-
jährigen weiter gesteigert werden,
auf 26,8 Prozent im Arbeitsjahr
2024/25. Das ist eine Steigerung
um 2,1 Prozentpunkte. „Die aktu-
ellen Zahlen bestätigen, dass die
gesetzten Maßnahmen wirken. Es
wurde mehr Angebot und mehr
Qualität geschaffen, bei gleichzei-
tiger Wahlfreiheit für die Eltern.
Insgesamt ergibt sich eine so gro-
ße Steigerung bei der U3-Betreu-
ungsquote wie noch nie innerhalb
eines Jahres“, so LH-Stellvertrete-
rin Christine Haberlander (ÖVP).

Wifi-Kursbuch ist da
OÖ. Die vermehrte Nutzung
Künstlicher Intelligenz ist wohl
eine der prägendsten Entwick-
lungen auch im Berufsleben.
Diesem Trend trägt auch das
neue Kursbuch des WIFI Ober-
österreich Rechnung. Ausgebaut
wird auch der Hauptstandort des
WIFI in Linz, in den kommenden
Jahren soll ein moderner Bil-
dungscampus entstehen.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GYMNASIUM BORG BAD LEONFELDEN

Maturanten in Feierlaune
BAD LEONFELDEN. Geschafft:
Am Gymnasium Borg Bad
Leonfelden sind die Reifeprü-
fungen abgeschlossen und die
Absolventen freuen sich über
ihren schulischen Erfolg.

Nach vier Schuljahren dürfen die
Maturanten des Gymnasiums
Borg Bad Leonfelden, Klassen
8 A, 8 B und 8 C, ihren Schul-
abschluss feiern; die Abkürzung
L steht für Lehrkraft.

Klasse 8 A
Erste Reihe (sitzend von links):
Katharina Hoffelner (L), Danie-
la Hintringer (L), Ivana Glavaš
(L), Sylvia Pelz-Rechberger (L),
Klassenvorstand Stefan Kapeller
(L), Direktor Josef Enzenhofer,
Notburga Freudenthaler (L),
Magdalena Aufreiter (L), Maria
Gidl (L), Gerhard Hannl (L);
ZweiteReihe (stehendvon links):
Isabella Biebl (L), Gerlinde Har-
rer (L), Edith Pumberger (L),
Michaela Mitter (L), Lena-Ma-
rie Prammer, Amelie Haiböck,
Miriam Leonhardsberger, Julia
Engelmann, Leonie Plakolb,
Klara Fenzl, Viktoria Jaouadi,
Tina Schmid-Ratzenböck;
Dritte Reihe (stehend von links):
Barbara Wolfmayr (L), Sarah
Lang, Salome Vater, LucaMayr-
hofer, Annika Schwab, Anna
Degenhart, Sara Leber, Jana
Duschlbauer, Magdalena Sprin-
ger, Miriam Grübl

Klasse 8 B
Erste Reihe (sitzend von links):
Marlene Kneidinger (L), Alexa
Testa (L), Katharina Hoffelner
(L), Ivana Glavas (L), Isabella
Biebl (L), Klassenvorstand Phil-
ipp Türkis, Direktor Josef En-
zenhofer, Notburga Freudentha-
ler (L), Stefan Kapeller (L), Mi-
chaela Mitter (L), Renate Leeb
(L);
ZweiteReihe (stehendvon links):
Sylvia Pelz-Rechberger (L),
Gerlinde Harrer (L), Leonie

Mayrhofer, Anya Wiesinger, Ni-
na Heinzl, Elisa Hofbauer, Lisa
Eidenberger, Hannah Mayer,
Elena Jachs, Rahel Weglehner,
Chiara Hofer, Tobia Zottele,
Gerhard Hannl (L), Wolfgang
Hoffelner (L);
Dritte Reihe (stehend von links):
Sára Juhász, Elena Hochreiter,
Franziska Stadlbauer, Iris Roit-
her, Felix Hinterhölzl, Dominic
Wieser, Niklas Sühs, Patrick
Ganhör, Max Rathgeb, Magda-
lenaWinklehner

Klasse 8 C
Erste Reihe (sitzend v. li.): Edith

Pumberger (L), Alexa Testa (L),
Barbara Wolfmayr (L), Daniela
Hintringer (L), Klassenvorstän-
din Katharina Hoffelner, Direk-
tor Josef Enzenhofer, Notburga
Freudenthaler (L), Magdalena
Aufreiter (L), Wolfgang Hoffel-
ner (L), Gerhard Hannl (L);
ZweiteReihe (stehendvon links):
Sylvia Pelz-Rechberger (L), Pia
Steinmetz, Helene Wöß, Paulina
Lorenz, Hanna Friedl, Lisa
Eckerstorfer, Jana Fleischmann,
Maya Bachl, Gamze Bingöl, Sa-
rah Freudenthaler, Carmen Hüg-
lesberger, Tina Schmid-Ratzen-
böck (L)<

Die Schüler der 8 A mit ihren Lehrkräften Foto: Atelier Demfort GmbH

Die Schüler der 8 B mit ihren Lehrkräften Foto: Atelier Demfort GmbH

Die Schüler der 8 C mit ihren Lehrkräften Foto: Atelier Demfort GmbH
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handwerkskunst

Haustüren von Wippro – maßgefertigt, 
erstklassig und zukunftsorientiert
Vorderweissenbach. Eine 
Haustür von Wippro ist mehr 
als ein Eingang – sie ist eine 
Visitenkarte und ein klares 
Bekenntnis zu österreichischer 
Handwerkskunst. 

Neubau, Sanierung, Eckig-, Rund- 
oder Segmentbogen, Seitenteil oder 
Oberlichte: Wippro produziert jede 
Tür exakt nach Naturmaß und passt 
sie an die jeweilige Baustellsituation 
an – ohne Kompromisse, mit riesi-
ger Gestaltungsfreiheit.

oberflächen, die  
Geschichten erzählen
Außen robust, innen harmonisch 
zum Wohnstil: Kunden haben die 
Wahl zwischen massivem Holz, Na-
turstein, Keramik, Glas, Beton oder 

raffinierten Kombinationslösungen. 
Unterschiedliche Designs innen und 
außen? Bei Wippro kein Problem!

sicherheit und komfort  
ohne abstriche
Ein fünffach-Sicherheitsschloss 
gehört bei Wippro zum Standard. 
Optional ergänzen verdeckt liegen-
de Bänder, RC2-Zertifizierung, Si-
cherheitsverglasung, automatische 
Verriegelungen sowie Fingerprint-, 
Karten- oder Code-Systeme den 
Schutz – auch smart-home-ready.

energieeffizient und  
zukunftsorientiert
Mehrschichtige Dämmkerne, drei-
fach isolierende Gläser und passge-
naue Montage erzielen Top-Dämm-
werte und helfen so Geld zu sparen. 

innovation trifft auf 
nachhaltigkeit
Von LED-Lichtelementen über  
flächenbündige Haustür- Seitenteil 
Kombinationen bis zur Verwendung 
PEFC-zertifizierter Hölzer denkt 
man bei Wippro Türen einfach  
konsequent weiter.

alles aus einer hand
Die Wippro-Spezialisten beraten, 
planen, vermessen, fertigen und 
montieren – pünktlich, sauber und 
koordiniert. Ein persönlicher An-
sprechpartner sorgt dafür, dass jedes 
Projekt entspannt abläuft – inklusive 
zuverlässigem After-Sales-Service.

Jetzt live erleben
„Besuchen Sie unseren Schauraum 
in Vorderweißenbach, spüren Sie 
Materialien, hören Sie das satte 
‚Klack‘ beim Schließen und testen 
Sie modernste Sicherheitsfeatures. 
Keine Zeit? Füllen Sie einfach das 
Kontaktformular auf wippro.at aus 
– wir melden uns umgehend und 
bringen erstklassige Qualität bis vor 
Ihre Haustür“, lädt Geschäftsführer 
Robert Wipplinger ein.<�Anzeige

Die Haustür: die Visitenkarte des Hauses

Fo
to

: W
ip

pr
o

NEU

ALT

Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

www.wippro.com Qual ität aus Österreich seit 1955

PROFESSIONELLE HAUSTÜR-
SANIERUNGEN FÜR ALTBAUTEN.

ALTE HAUSTÜR?
NEUE LÖSUNG!

Historisches bewahren, Modernes integrieren:
Bei Altbausanierungen braucht es mehr als
Standard.

•Maßgefertigt: Passgenaue Anfertigung für bestehende
Mauerwerke – auch mit Rund- oder Segmentbögen

• Kombination aus traditioneller Präzision und moderner
Fertigung

• Sicher & langlebig: Höchste Standards bei Ein-
bruchschutz, Dämmung und Haltbarkeit
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Last Minute Ferialjob

Ich habe mich spontan dazu
entschlossen, dieses Jahr im
Sommer fürvierWocheneinen
Ferialjob zu machen. Obwohl
ich spät dran bin, gibt es jetzt
noch eine Möglichkeit, einen
Job zu finden? J., 17

Hallo J.!

Idealerweise sollte man sich schon
rund um den Jahreswechsel um
einen Ferialjob oder Praktikums-
platz für den kommenden Som-
mer bemühen – da ist das Ange-
bot noch sehr groß. Aber auch kurz
vor den Ferien bestehen weiterhin
gute Chancen. In der Ferialjobbör-
se des JugendService finden sich
noch zahlreiche Angebote für Fe-
rial- und Praktikumsstellen sowie
Nebenjobs. Einige Unternehmen
suchen kurzfristig nach Urlaubs-
vertretungen, oder es werden Stel-
len durch kurzfristige Absagen
wieder frei. Aktuell verfügbare
Jobangebote sind unter www.ju-
gendservice.at/jobs abrufbar. Die
Suche kann gezielt nach Region
oder gewünschten Einsatzberei-
chen gefiltert werden. Je flexibler
die Suchkriterien gewählt werden,
desto umfangreicher fällt das Er-
gebnis aus. Im nächsten Schritt ist
eine direkte Bewerbung bei den
Unternehmen möglich.
Zusätzliche Informationen und
Tipps rund um die Suche nach Fe-
rial- und Nebenjobs bietet die Bro-
schüre „Ferial- und Nebenjobsu-
che“, die kostenlos über www.ju-
gendservice.at/shop bestellt oder
als PDF heruntergeladen werden
kann. Sie ist auch in den Info-
stores des JugendService erhält-
lich, wo zusätzlich eine persönli-
che Beratung angeboten wird.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Michael Peham
Jugendberater

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Do: 13 bis 17 Uhr 
Fr: 9 bis 14 Uhr
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

BÜRGERGENOSSENSCHAFTS-PROJEKT

„Marktschank“ bringt neues
Leben nach Schenkenfelden
SCHENKENFELDEN.Dankeiner
Bürgergenossenschaft sollen
die Schenkenfeldener schon ab
nächsten Frühling wieder ein
Wirtshaus am Marktplatz ha-
ben. Die „Marktschank“ wird
gerade gebaut.

Anfang April fiel mit einer gro-
ßen Abrissparty der Startschuss
für den Umbau des Erdgeschos-
ses im alten Gemeindeamt am
Marktplatz. Seither sind Bagger
und schweres Gerät im Einsatz,
die Bauarbeiten laufen auf
Hochtouren. Die Eröffnung ist
für Frühjahr 2026 geplant.

Ein Ort der Begegnung
Die „Marktschank“ soll ein
Treffpunkt für Jung und Alt sein,
ein Ort für Stammtische, für ge-
selliges Beisammensein und für
kleinere und größere Feierlich-
keiten. Ein Wirtshaus, das nicht
nur kulinarisch begeistert, son-
dern auch ein Ort des Miteinan-
ders und der regionalen Identität
ist. Das Gesamtkonzept der
„Marktschank“ ist auf Regio-
nalität aufgebaut. So werden mit
dem Projekt sowohl ein Wirts-

haus als auch ein Bürgerhaus
gleichzeitig geschaffen. Die
Räumlichkeiten sollen unter an-
derem regionalen Vereinen und
gemeinnützigen Organisationen
zur Verfügung stehen und so
Entwicklung und Fortschritt in
der Region fördern.

Keine Pacht
Für den Betrieb des Wirtshauses
sucht die Bürgergenossenschaft
allerdings keine Pächter. „Wir
suchen Menschen mit Leiden-
schaft für Gastronomie: enga-
gierte Wirtsleute, Küchenprofis,
Servicemitarbeiter, Reinigungs-

kräfte, die die Marktschank mit
Herz, Verantwortung und Krea-
tivität führen möchten. Das Be-
sondere: Das Wirtshaus wird ge-
meinsam mit dem Vorstand der
Bürgergenossenschaft geführt.
Der Vorstand übernimmt orga-
nisatorische Aufgaben, damit
sich das angestellte Gastro-Team
ganz auf das konzentrieren kann,
was zählt – das Wohl der Gäste“,
erklärt Bürgergenossenschafts-
Obmann Hans Pötscher.
Kontakt und Infos unter:
office@marktschank.at und bei
Hans Pötscher unter Tel. 0664
4211570<

Im ehemaligen Amtshaus entsteht das neue Wirtshaus. Foto: WAHL Architekturfotografie

BESUCHERTAG

Frühstück mit
Netzwerkfaktor
GALLNEUKIRCHEN. Das Unter-
nehmernetzwerk BNI Lebensquell
veranstaltet einen Besuchertag im
Mathis Restaurant in Gallneukir-
chen. Am Donnerstag, 3. Juli, von
6.45 bis 9 Uhr haben interessierte
Unternehmer, Selbstständige und
Führungskräfte die Gelegenheit,
das Chapter bei einem gemeinsa-
men Frühstück kennenzulernen
und sich mit regionalen Entschei-
dungsträgern zu vernetzen. An-

meldung: c.karlinger@sigma.at,
Tel. 0660/4284111, bni-oberoes-
terreich.at/lebensquell<

BNI-Führungsteam (v.l.): Martin Nagler,
Christian Karlinger, Friedrich Königstorfer

Foto: markus-schneeberger.at

75 JAHRE JUBILÄUM

Markfest
REICHENTHAL. Mit einem gro-
ßen Fest wird von Freitag, 27. bis
Sonntag, 29. Juni, „75 Jahre
Marktgemeinde Reichenthal“
gefeiert. Geboten werden Acts
wie etwa Linedance und Som-
mertheater am Freitag und ein
Gemeinschaftskonzert der Mu-
sikkapellen Reichenthal und
Schenkenfelden am Samstag auf
den Bühnen. Cocktails und
Mühlviertler Bierspezialitäten
gibt es ebenso. Am Sonntag gibt
es für Kinder eine Mitmachle-
sung. Details: reichenthal.at<
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SPOOKY TREFFLING

Gruselspaß für guten
Zweck kehrt zurück
ENGERWITZDORF. Nach dem
großen Erfolg im Vorjahr mit
rund 2.200 Besuchern und be-
eindruckenden 1.500 Euro
Spendeneinnahmen zugunsten
des CharyTeams Treffling kehrt
Spooky Treffling auch heuer zu-
rück – größer, gruseliger und
noch abwechslungsreicher. Da-
für werden noch Helfer gesucht.

Von 11. bis einschließlich 31.
Oktober öffnet die aufwendig
gestaltete begehbare Geister-
bahnwieder täglich von 19 bis 21
Uhr ihre Pforten. Der Eintritt
bleibt wie im Vorjahr kostenlos,
doch Spenden sind herzlich will-
kommen – 50 Prozent der Ein-
nahmen kommen erneut dem
CharyTeam Treffling zugute.

Neue Highlights
Die Organisatoren haben die
Ausstellungsfläche mehr als ver-
doppelt. Neben vielen bekannten
Gruselgestalten aus dem Vorjahr
erwarten die Besucher neue Fi-
guren, raffinierte Effekte, digi-
tale Projektionen sowie ein über-
arbeitetes Konzept, das die War-
tezeit deutlichverkürzen soll. Ein
Parkplatz in unmittelbarer Nähe
sorgt zusätzlich für mehr Kom-
fort.
Derzeit sucht das Team noch
freiwillige Helfer ab 18 Jahren,
die bei der Umsetzung unterstüt-
zen – auch tageweise Mithilfe ist
willkommen. Bewerbungen und
nähere Informationen: Tel. 0676
3342448 (Sonja und Axel
Harsch)<

Im Oktober wirds in Engerwitzdorf wieder schaurig. Foto: privat

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

SOZIALISTISCHE JUGEND

Aktion gegen Rechts
GALLNEUKIRCHEN. Politisch
links zu stehen, heißt nicht,
Österreichs Traditionen abzu-
lehnen: Darauf macht die
Sozialistische Jugend Gallneu-
kichen aufmerksam und star-
tet eine Kampagne gegen
Rechtsextremismus.

„Antifaschismus wird von
Rechtsextremen häufig fälschli-
cherweise als ‚extremistisch‘ dif-
famiert. Dabei ist er ein grundle-
gender Pfeiler unserer Demokra-
tie und bedeutet vor allem die kla-
re Ablehnung von Faschismus –
einer Ideologie, die unzähligen
Menschen Leid und Tod ge-
bracht hat“, erklärt Eva Reiter,
Landesvorsitzende der Sozialis-
tischen Jugend OÖ.

In Gallneukirchen, wo es immer
wieder zu rechtsextremen Vanda-
lismusakten kommt, haben Reiter
und der SJ-Ortsvorsitzende Si-
mon Panholzer die Kampagne
präsentiert. „Antifaschismus ist
Heimatliebe“ will deutlich ma-
chen, dass Kultur und Heimat al-
len Menschen gehören, nicht den
Rechtsextemen. „Stolz auf unsere
Kulturzuseinheißtauch,siegegen
rechtsextreme Vereinnahmung zu
verteidigen“, sagen die Beiden.
„In Oberösterreich soll jeder so
leben können, wie er oder sie
will“, betont Panholzer. „Wir als
Sozialistische Jugend setzen uns
dafür ein, unsere Heimat zu
schützen.Das funktioniert nurmit
klarem, aktivem Einsatz gegen
Rechtsextremismus und Hass.“<

„Kultur und Heimat gehören allen Menschen“, betonen Alina Viertlmayr und
Simon Panholzer von der SJ Gallneukirchen. Foto: SJ Gallneukirchen
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EHRENTRÄGER

Motoren des Tourismus geehrt
BEZIRKE ROHRBACH/URFAHR-
UMGEBUNG. Besonders ver-
diente Menschen aus dem
Netzwerk Tourismus aus ganz
Oberösterreich wurden zu Eh-
renträgern ernannt. Unter ih-
nen waren auch sechs Perso-
nen aus den Bezirk Rohrbach
und Urfahr-Umgebung.

Alle paar Jahre werden besondere
und verdienstvolle Leistungen für
den Tourismus vom Land OÖ ge-
würdigt – heuer wurden insge-

samt 27 Ehrenträger ausgezeich-
net. Unter den Ausgezeichneten
sind neben Hoteliers und Gastro-
nomen auch Investoren, Ideenge-
ber und Netzwerkpartner, die der

Tourismusbranche von außen mit
Initiativen und Projekten wert-
volle Impulse gaben.
Aus den Bezirken Rohrbach und
Urfahr-Umgebung konnten sich

Eva-Maria Pürmayer vom Hotel
Bergergut in St. Stefan-Afiesl,
Christian Grünbart vom Hotel
Aviva in St. Stefan-Afiesl, Alex-
ander Pilsl vom Hotel Guglwald
in Vorderweißenbach, Karl
Schmalzer, ehemaliger Direktor
des Spa Hotel Bründl in Bad
Leonfelden, Karl Wögerer von
„WögererGenuss&Tradition seit
1868“ in Feldkirchen und Herbert
Panholzer, Direktor der Touris-
musschulenBadLeonfelden, über
die Auszeichnung freuen.<

27 verdiente Personen aus dem Netzwerk Tourismus wurden ausgezeichnet.

Foto: OO Tourismus/Martin Fickert

WKOÖ

Mit Vollgas durch die Lehre
OÖ. Steinmetztechnik-Lehrling 
Josef Ebetsberger von STEIN 
Baumgartner GmbH, Vöckla-
bruck gewann ein Motorrad der 
Landesinnung OÖ Bauhilfsge-
werbe.

Unter allen Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr verloste die Landesin-
nung OÖ Bauhilfsgewerbe ein 
Motorrad Fantic 125 XMF Per-
fermance im knalligen „Profis-
am-Werk“-gelb. Der glückliche 
Gewinner Josef Ebetsberger 
nahm seinen neuen fahrbaren Un-
tersatz von Landesinnungsmeister 
Martin Greiner und dem Berufs-
gruppensprecher der Steinmetze, 
Norbert Kienesberger, entgegen. 
Der Jungprofi absolviert aktuell 
seine Lehre zum Steinmetz beim 
Unternehmen STEIN Baumgart-
ner GmbH in Vöcklabruck und ist 
überzeugt, mit diesem Beruf die 
richtige Wahl getroffen zu haben. 

Jährliche Verlosung eines 
Motorrades
Alle Lehrlinge im ersten Lehr-
jahr, die in einem oö. Betrieb 
des Bauhilfsgewerbes ihre Aus-
bildung machen, bekommen ein 
„gebrandetes“ Lehrlingspacka-
ge als Willkommenspaket zu-

geschickt. Dieses setzt sich aus 
einem Unigear Drybag, Trink-
flasche, Badetuch, originalem 
Snapback Cap und einem T-Shirt 
aus Bio-Baumwolle zusammen - 
alles im trendigen „Jungprofis-
am-Werk!“-Design. 
Darüber hinaus erfolgt als jährli-
ches Highlight die Verlosung eines 
Motorrades. „Lehrlinge sind unsere 
künftigen Fachkräfte und somit die 
Zukunft unserer Branche. Deshalb 
schaffen wir zusätzliche Anreize 
für Jugendliche, sich für unsere 
Branche zu interessieren und auch 
ihre Ausbildung bei einem unserer 

Mitgliedsbetriebe zu absolvieren. 
Aus diesem Grund wird jedes Jahr 
unter den Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr ein ‚Jungprofis-am-Werk-
Motorrad‘ verlost. So können un-
sere Lehrlinge nicht nur im Beruf, 
sondern auch privat Vollgas geben“, 
erklärt Greiner. 

Die Lehrberufe des 
Bauhilfsgewerbes
Zu den Lehrberufen des Bauhilfs-
gewerbes zählen Bodenleger, Brun-
nenbauer, Pflasterer, Steinmetze, 
Stuckateur und Trockenausbauer 
sowie Wärme-, Kälte-, Schall- und 

Branddämmer und Bauwerksab-
dichter. „Wir decken mit unseren 
Berufen eine große Bandbreite an 
interessanten Bereichen ab – da ist 
für jeden etwas dabei“, so der Lan-
desinnungsmeister. Interessierte Ju-
gendliche können sich in Wels bei 
der Messe Jugend&Beruf im Okto-
ber persönlich über die Berufe in-
formieren oder im Internet nachle-
sen. Auch auf Facebook, Instragram 
und TikTok sind Informationen zu 
den Berufen gepostet.<� Anzeige

v.l.: Markus Hofer, Geschäftsführer, Norbert Kienesberger, Berufsgruppenspre-
cher, Josef Ebetsberger, Gewinner, Bernhard Baumgartner, Lehrherr, Wolfgang 
Mahringer, WKOÖ, Martin Greiner, Landesinnungsmeister Foto: WKOÖ/Röbl

Mehr Infos unter
www.jungprofis.at
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SCHÜLER-WETTBEWERB

Linzer Technikum: HTL-Maturantinnen aus
demMühlviertel glänzen mit Diplomarbeit
UU/LINZ. Mit ihrer Diplom-
arbeit „ParFormer“ siegten zwei
Maturantinnen des Linzer
Technikums (HTL Paul-Hahn-
Straße) beim 38. Bundes-Finale
des Schulbewerbs „Jugend In-
novativ“ in der Kategorie „Sus-
tainability“. Die beiden 19-Jäh-
rigen – AnnaGasselseder aus St.
Gotthard und Anja Hönegger
aus Lichtenberg – zeigen damit,
dass Technik auch Frauensache
ist. Sie reisen imSeptember nach
Lettland zum EU-Wettbewerb
für junge Wissenschaftler.

von JACKY STITZ

Die beiden im Mühlviertel woh-
nenden Schülerinnen des Linzer
Technikums (kurz: Litec) haben
im Zuge ihrer Diplomarbeit ein

Tool entwickelt, welches einen
wichtigen Beitrag zur Energie-
wende leistet: Warum ein neues
Gerät kaufen, wenn das alte ef-
fizient eingesetzt werden kann?
Diese simple, aber wichtige Fra-
ge führte zur Entwicklung von

ParFormer: einem Software-
Tool, das die optimale Parallel-
schaltung von Transformatoren
für Netzbetreiber berechnet. Da-
mit leistet das Projekt einen Bei-
trag zur Energieeffizienz und
zeigt, wie Digitalisierung zur

Nachhaltigkeit beitragen kann.
Neben dem Hauptpreis dürfen
sich die beiden Mühlviertlerin-
nen auf die Teilnahme am Euro-
pean Union Contest for Young
Scientists in Riga freuen – eine
internationale Bühne, die nur den
besten Projekten vorbehalten ist.

Stolze Direktorin
„Projekte wie ParFormer zeigen,
dass die nächste Generation be-
reits heute an den Lösungen von
morgen arbeitet. Mit Einfalls-
reichtum und Engagement ent-
wickeln diese jungen Innovato-
rinnen Antworten auf die großen
Herausforderungen unserer
Zeit“, freut sich die Engerwitz-
dorferin Anja Weiermann, die
Direktorin des Linzer Techni-
kums ist. Infos: www.litec.at<

Weibliche Technik-Power im Litec: HTL-Maturantinnen Anna Gasselseder (l.) aus
St. Gotthard und Anja Hönegger aus Lichtenberg Foto: Jugend Innovativ 2025/Litec

DogsworlD Campus

Eröffnung des Dogsworld Campus 
am 12. Juli in Neufelden
st. Veit. Nach intensiver Vorbe-
reitungszeit freut sich die Firma 
Dogsworld, ihren Campus am 12. 
Juli von 10 bis 17 Uhr in der Veld-
ner Straße 37 offiziell eröffnen zu 
dürfen. Gleichzeitig geöffnet mit 
mega Angebotsknallern hat zu-
sätzlich das Dogsworld-Fachge-
schäft in der Veldner Straße 55.

Der Dogsworld Campus ist ein 
Ort für Austausch, Wissen, Ge-
meinschaft – und für alle, die 
mit Hunden leben und arbeiten. 
Modern, durchdacht und mit dem 
Anspruch, Mensch und Hund 
bestmöglich zu fördern - ein neu 
geschaffener Ort für hochwerti-
ge Aus- und Weiterbildung im 
Bereich Hundehaltung, Training 
und Verhalten. 

Mit einer modernen Trainings-
halle, großzügigen Freiflächen 
und einem eigens konzipierten 
Schulungsgebäude werden Hun-
dehalter, Trainer und Vereine 
gleichermaßen angesprochen – 
vom Einsteiger bis zum Profi. Ob 

praxisnahe Workshops, fundierte 
Fachseminare, Online-Kurse oder 
flexible Trainingsmöglichkeiten: 
Der Campus bietet Raum für per-
sönliches Wachstum, fachliche 
Weiterentwicklung und lebendi-
ge Begegnung – auf Augenhöhe 

und mit Fokus auf Qualität. Dank 
moderner Technik, Videoanalyse, 
Expertennetzwerk und dem beson-
deren „Pfotenviertel“ für gezieltes 
Bewegungstraining ist der Cam-
pus nicht nur Lernort, sondern Er-
lebnisraum.<� Anzeige

Am Eröffnungstag, Samstag, 12. Juli, gibt es auch Führungen durch den neuen 
Dogsworld Campus. Mehr infos: www.dogsworldcampus.com Foto: Dogsworld

•	14	Uhr:	Festakt	mit	
Hundesegnung	

•	Rettungshundestaffel,	Obedience-
Vorführung	&	Mitmach-Parcours,	
Glücksrad,	Hüpfburg,	Kinderpro-
gramm,	kostenloses	Hunde-Spa	
und	mehr!
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TRAUERWANDERUNG

Die Hoffnung
findet Wege
BEZIRKE ROHRBACH/URFAHR-
UMGEBUNG. Das Mobile Hos-
piz Palliative Care der Caritas
in Rohrbach und Urfahr-Um-
gebung lädt trauernde Men-
schen und Familien am Sams-
tag, 5. Juli, zu einer leicht be-
gehbaren Wanderung ein.

„Beim Gehen kommt nicht nur der
Körper in Bewegung. Auch innere
Versteinerungen können sich lö-
sen. Ein Prozess der Heilung kann
beginnen oder unterstützt werden“,
erklärt Eva Maria Konrad, Hospiz-
teamkoordinatorin der Caritas für
Rohrbach und Urfahr-Umgebung.
Unter dem Motto „Die Hoffnung
findetWege“ lädt sie ein, in derNa-
tur und im Austausch mit anderen
trauernden Menschen neuen Mut
und neue Kraft für den Alltag zu
schöpfen. Ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen des Mobilen Hospiz-
teams begleiten dieWanderung.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Park-
platz vom Gasthaus Mosthütte,
Stifterstraße 69, in Rohrbach-Berg.
Bei Schlechtwetter findet das Tref-
fen in der Stadtpfarrkirche Rohr-
bach statt. Die Veranstaltung dau-
ert zwei Stunden, davon beträgt die
reine Gehzeit 30 Minuten. An-
schließend gibt es die Möglichkeit,
in der „Mosthütte“ einzukehren.<

Bei ihren drei Gesangsstücken wur-
de Christina Zarzer, die man bereits
von ihrer Teilnahme an der Fern-
sehsendung „The Voice Kids“ kennt,
vom Jazz-Pianisten Alexander Dan-
ninger begleitet. Unterrichtet wird
sie seit fünf Jahren von Melanie Stif-
tinger an der LMS Gallneukirchen in
Jazz-Pop-Rock-Gesang.

In der Jury der Olympiade für die Ka-
tegorie jazz.pop.rock saßen keine
geringeren wie Erik Papilaya, Karin
Bachner und Andreas See.

Großartig Mit dem 1.
Platz wurde Christina
Zarzer aus Alberndorf
beim Wettbewerb
„Olympia – Fantasti-
sche Wettspiele der
Stimme“ des OÖ Lan-
desmusikschulwerkes
ausgezeichnet. Bei ihren
Gesangsstücken wurde
Christina Zarzer vom
Jazz-Pianisten Alexan-
der Danninger beglei-
tet. Unterrichtet wird sie
seit fünf Jahren von Me-
lanie Stiftinger (l.) an der
LMS Gallneukirchen in
Jazz-Pop-Rock-Gesang.

Foto: C. Zarzer

900 JAHRE GALLNEUKIRCHEN

Inklusiver Zirkus
GALLNEUKIRCHEN. Mit dem
Projekt Zirkus Chaos leistet die
MartinBoosLandesschuleeinen
Beitrag zum 900 Jahr-Jubilä-
um der Stadt Gallneukirchen.

Die Artisten des Zirkus Chaos
zeigten mit ihrer Vorstellung vor
zahlreichem Publikum, dass Kin-
der und Jugendliche mit mehrfa-
chen Behinderungen ihre beson-
deren Talente und Begabungen
haben und ernteten dafür tosen-
den Applaus. „In der Manege dür-
fen sie strahlen, ihr Können zei-
gen und ganz sie selbst sein. Es ist
wunderbar, dass wir unseren
Schülerinnen und Schülern eine
Bühnebietenund sie einmal in den
Mittelpunkt stellen können“, freut
sich Magdalena Polin, Lehrerin
undAssistentinanderMartinBoos
Schule und eine der beiden In-
itiatorinnen des Zirkusprojektes.

Entstanden ist dieses vor drei Jah-
ren, damals noch in kleinem Rah-
men. Der Erfolg sprach für sich,
das Projektwurde erweitert und ist
nun sogar mit zwei Vorstellungen
Teil des Programms von „900
Jahre Gallneukirchen“ geworden.

Etwas zurückgeben
Die Martin Boos Schule wird von
Kindern mit und ohne Beeinträch-
tigung besucht. „Es ist üblich, dass
Kinder der Integrationsklassen den
Kindern mit Beeinträchtigungen
am Schulschluss Theaterstücke
oder Musicals vorspielen. Wir
wollten dies einmal zurückgeben
und haben es umgedreht. Kinder
mit Behinderung spielen für ihre
nicht beeinträchtigten Schulkolle-
gen. Und natürlich für Mamas, Pa-
pas, Omas und Opas“, sagt Lehre-
rin Julia Maißer, die zweite Haupt-
verantwortliche für das Projekt.<

Die jungen Zirkuskünstler aus der Martin Boos-Schule ernteten tosenden Ap-
plaus für ihre Vorstellung. Foto: Peter Oberbichler

Besuch im Lebenshaus Eine Delegation der Landwirtschaftlichen Fach-
schule Andorf besuchte kürzlich das Lebenshaus in Oberneukirchen. 45 ange-
hende Absolventen des Fachbereichs Gesundheit und Soziales besichtigten ge-
meinsam mit Eltern und Pädagogen die soziale Einrichtung und informierten
sich über die die vielfältigen Angebote. Foto: Hilfswerk Oberneukirchen, privat

WIRTSCHAFTSMOTOR

Fußballclubs
zu Gast
BEZIRK.Der Fußballsommer in
OÖ kurbelt auch heuer Tou-
rismus und Wirtschaft an.

Top-Hotels im Land beherbergen
etwa in den kommenden Wochen
Oliver Glasners FA-Cup-Helden
vom Londoner Premier League
Club Crystal Palace, Champions-
League-Fixstarter Galatasaray Is-
tanbul oder den tschechischen
Meister Slavia Prag. Dazu kom-
men weitere Publikumsmagneten
wie der SK Rapid Wien oder aus
Deutschland Fortuna Düsseldorf,
FC Augsburg oder 1860 Mün-
chen. Für Wirtschafts- und Sport-
Landesrat Markus Achleitner brin-
gen diese sportlichen Highlights
auch beachtliche wirtschaftliche
Impulse mit sich: „Insgesamt sor-
gen die mitgereisten Teams, Be-
treuerstäbe, Medienvertreter und
Fans für rund 15.000 zusätzliche
Nächtigungen – zudem für einen
direkten und indirekten Umsatz
von zirka 3,5Millionen Euro.“
Fußball-Trainingscamps finden im
Hotel Almesberger und im AIGO
Familienhotel (beide Aigen-
Schlägl), im Spa-Hotel Bründl und
im Falkensteiner Hotel (beide Bad
Leonfelden), im Inns Holz in Ul-
richsberg sowie im Loxone Cam-
pus in Kollerschlag statt.<
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Pensionierung

Nach 42 Jahren bei Elektro Füreder: 
Herbert geht in den Ruhestand
st. Veit. Drei Generationen, 
unzählige Projekte und ein gro-
ßes Herz: Herbert verabschiedet 
sich nach über vier Jahrzehnten 
aus dem Berufsleben.

Ein Lebensabschnitt geht zu 
Ende: Nach beeindruckenden 
42 Jahren im Traditionsbetrieb 
Elektro Füreder tritt Herbert den 
wohlverdienten Ruhestand an. 
Sein Berufsleben ist ein seltenes 
Beispiel für Treue, Engagement 
und Menschlichkeit in einem 
sich stetig wandelnden Arbeits-
umfeld.
Herbert begann seine Laufbahn 
unter Seniorchef Erich Füreder, 
arbeitete später mit dessen Sohn 
Harald zusammen und setzte zu-
letzt Projekte mit Maximilian, der 

dritten Generation der Familie 
Füreder, um. Drei Generationen, 
ein Mitarbeiter, das ist gelebte 
Unternehmensgeschichte. Dabei 
war Herbert nicht nur Elektriker 
mit Leib und Seele, sondern auch 
ein verlässlicher Mentor für jün-

gere Kollegen. Sein Wissen, seine 
Ruhe und seine respektvolle Art 
machten ihn zum geschätzten An-
sprechpartner – intern wie extern.

ein echter Familienmensch
„Herbert hat nicht nur mit Kompe-
tenz und Verlässlichkeit überzeugt, 
sondern auch durch seine herzli-
che, hilfsbereite und besonnene 
Art. Er war stets zur Stelle, wenn 
man ihn brauchte – und wurde von 
Kunden wie Kollegen gleicherma-
ßen geschätzt“, sagt Geschäftsfüh-
rer Harald Füreder. „In einem Fa-
milienbetrieb über vier Jahrzehnte 
mitzuarbeiten, bedeutet, Höhen 
und Tiefen mitzuerleben, Entwick-
lungen mitzugestalten – das ist au-
ßergewöhnlich. Und genau das 
hat Herbert getan.“ Neben seinem 

Beruf ist Herbert ein echter Famili-
enmensch: Verheiratet mit Monika, 
Vater von drei Kindern und mitt-
lerweile auch stolzer Großvater. 
Seinen sportlichen Ausgleich fand 
er stets auf der Judo-Matte – ein 
Hobby, das ihn auch in der Pensi-
on begleiten wird.
Das gesamte Team von Elektro 
Füreder bedankt sich herzlich für 
den jahrzehntelangen Einsatz, für 
Fachlichkeit, Verlässlichkeit – 
und vor allem für den Menschen 
Herbert.<� Anzeige

Harald Füreder mit Herbert Foto: Füreder

Einrichtungshaus hannErEr

Küchen mit Charakter
rohrbach-bErg. Eine gute 
Küche beginnt mit einer durch-
dachten Planung – und genau 
dafür steht das Einrichtungshaus 
Hannerer. Das Unternehmen in 
Rohrbach zählt seit vielen Jahren 
zu den führenden Küchenexper-
ten im oberen Mühlviertel.

Besonderer Wert wird auf die enge 
Partnerschaft mit dem renommier-
ten Küchenhersteller ewe gelegt. 
Die erfahrenen Küchenplaner von 
Hannerer kennen das Sortiment 
bis ins kleinste Detail und setzen 
jedes Element mit hoher Präzision 
und gestalterischem Feingefühl 
ein. So entstehen Küchen, die so-
wohl funktional als auch ästhe-
tisch überzeugen – und die perfekt 
montiert werden. Im großzügi-
gen Schauraum �nden sich ver-
schiedenste Modelle, moderne 
Elektrogeräte und eine breite 
Auswahl an Materialien. Neu 

eingetroffen: aktuelle Designs 
für Fronten und Arbeitsplatten – 
perfekt für alle, die frischen Wind 
in ihr Zuhause bringen möchten. 
Das sympathische Planungsteam 
freut sich auf viel Besuch – ein-
fach vorbeikommen und inspirie-
ren lassen.<� Anzeige

Geschäftsführer Ing. Martin Hartl

Einrichtungshaus Hannerer 
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg 
Tel.: 07289 4259 
www.hannerer.at
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Zwei neue Farben, die Atmosphäre schaffen: Beton Sand bringt san�e
Eleganz, Eiche Tobacco Nordic sorgt für natürliche Wärme. Cremig, 
wohnlich, gemütlich � so fühlt sich modernes Küchendesign an. 
Lassen Sie sich von den neuen ewe Oberflächen inspirieren!

 
 

Frische Zutaten für Ihre Traumküche!
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FLUSSWANDERUNG

Vom Almspitz bis zum Almsee
LAMBACH/GRÜNAU. Eine wun-
derschöne Zwei- bis Dreitages-
wanderung folgt der Alm von
ihrem Spitz bis zur Mündung in
den gleichnamigen See. Wer öf-
fentlich anreist, startet am bes-
ten in Lambach, so wird kein
Abschnitt doppelt zurückge-
legt.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Der Wanderweg lässt sich grund-
sätzlich in beide Richtungen be-
gehen. Die gewählte Route ver-
läuft von Nord nach Süd. Vom
Bahnhof Lambach führt der Weg
etwa drei Kilometer entlang der
Traun,diegemeinsammitderAlm
einen besonders fotogenen Zu-
sammenfluss, den sogenannten
Spitz, bildet. Die Brücke über-
queren, dann folgt man der Alm
südwärts: zuerst Richtung Bad

Wimsbach-Neydharting, dann
weiter bis nach Vorchdorf. Nach
rund 21 Kilometern endet hier,
wennmanmöchte, der ersteWan-
dertag. Die Rückfahrt erfolgt wie-
der bequem mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln.EineFortsetzungder
Tour erfolgt bei der gewählten
Variante später an derselben Stel-
le, als zweitägige Etappe.

Aufenthalt mit Nächtigung
Von Vorchdorf geht es etwa
17 Kilometer weiter bis zum
Nächtigungsziel, dem Bierhotel
Ranklleiten. Am dritten Tag führt
der Weg über Scharnstein ins
Ortszentrum von Grünau imAlm-
tal. Nach etwa 15 Kilometern bie-
tet sich hier eine Rast an. Der letz-
te Abschnitt verläuft parallel zur

Almseestraße auf
einem eigenen Wanderweg und
endet an der Südseite des Alm-
sees. Von dort bringt ein vorab re-
serviertes Wandertaxi bequem
zum Beispiel zum Bahnhof Grü-
nau im Almtal zurück.<

AUSGANGSPUNKT:
Almspitz

TOURLÄNGE: ca. 54 km ab
Bahnhof Lambach plus ca. 3 km

HÖHENMETER: ca. 50 im Auf-
stieg, 300 im Abstieg

GEHZEIT: 2-3 Tagestour, die auf-
grund der vielen Bahnhöfe (Stopps
der Almtalbahn) und Unterkünfte
am Weg beliebig eingeteilt werden
kann.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Almspitz – Zusammenfluss der Traun mit der Alm Foto: Schallauer

RENN-ACTION

Kinotipp: F1
Sonny Hayes (Brad Pitt) ist „Der
Beste,deresniemalsgeschaffthat“.
Er galt als hoffnungsvollstes Ta-
lent der Formel 1 – bis ein Unfall
seine Karriere um ein Haar been-
det hätte. 30 Jahre später tritt Son-
nys ehemaliger Teamkollege Ru-
ben (Javier Bardem) an ihn heran,
der inzwischen Eigentümer eines
vor dem Aus stehenden Formel-1-
Teams ist. Ruben überredet Sonny
zu einerRückkehr, umdasTeamzu
retten und einen letzten Versuch zu
unternehmen, sich als bester Fah-

rer der Welt zu beweisen. Nach-
wuchstalent Joshua Pearce (Dam-
son Idris), ist unterdessen fest ent-
schlossen, auf der Rennstrecke sein
eigenes Tempo vorzulegen. Sonny
stellt bald fest, dass der eigene
Teamkollege der erbittertste Kon-
kurrent sein kann – und dass der
Weg zur Erlösung nicht allein be-
schritten werden kann.< Anzeige

Damson Idris und Brad Pitt sind Kollegen im Team APXGP. Foto: 2025 Warner Bros

„F1“
Ab 25. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 25. Juni              
Neumond um 12:33 Uhr – bis 05:40 Uhr Zwillinge 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; was 
heute gerodet wird, wächst nicht nach; Heu ein-
bringen; Wohnung neu beziehen; Feste und Part-
nerbeziehung 
Ungünstig: Nagelpflege; Pflanzen säen, setzen 
oder gießen

DO 26. Juni              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik 
Ungünstig: Fenster putzen, Haare schneiden

FR+SA 27.+28. Juni              
bis 08:05 Uhr Krebs – Siebenschläfertag –  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Früchte ernten, bleiben länger frisch; 
einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; backen und Butter rühren; chemische Rei-
nigung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stär-
keres, dichteres Haar haben will; Rückengymnastik 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SO 29. Juni
ab 13:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Peter & Paul – Siehe gestern und morgen

MO 30. Juni
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Wur-
zelgemüse säen oder setzen, umpflanzen; Garten-
zaun setzen; Haarbehandlungen wie Dauerwelle 
oder Farbe; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

DI 1. Juli
ab 23:20 Uhr Waage – absteigender Mond
Siehe gestern

MI+DO 2.+3. Juli
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen und umsetzen; Blütenpflan-
zen säen; Kräuterblüten sammeln; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Zimmerpflanzen; Stallpflege; 
Holz schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden; 
Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen; 
Hühneraugen entfernen
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LANDESWETTBEWERB HOCHBAUER

Florian ist Landessieger
BAD LEONFELDEN. Beim oö.
Landeswettbewerb der Hochbauer
in der Bau-Akademie in Lachstatt
zeigten 15 Lehrlinge ihr Können
am Ziegel. Den 1. Platz sicherte
sichFlorianElmecker, der beiKapl
Bau in Bad Leonfelden beschäf-
tigt ist. Er meisterte die gestellte
Aufgabe – das Erstellen eines
Hochlochziegelmauerwerks in-
klusive Sichtmauerwerk – am bes-
ten. Landesinnungsmeister Wolf-
gang Holzhaider zeigte sich beein-

druckt vom hohen Niveau der ge-
zeigten Leistungen. Ebenso sind
die Ausbildungsbetriebe zufrie-
den. Manfred Eckerstorfer, Lehr-
lingsausbilder bei Kapl Bau, be-
tont: „Der Landeswettbewerb ist
für unsere Lehrlinge eine großarti-
ge Bühne, auf der sie zeigen kön-
nen, was in ihnen steckt. Gleich-
zeitig ist er für uns alsBetriebe eine
wichtige Plattform, um die hohe
Qualität unserer Ausbildung sicht-
bar zu machen.“<

Die besten Hochbauer des Landes: 1. Platz Florian Elmecker (Kapl Bau, Mitte), 2.
Platz Samuel Landl (Wimberger Bau), 3. Platz Johannes Watzinger (Spießberger Bau)

Foto: Röbl

Abnehmen im Liegen

Last Minute zur Sommerfigur – zwei bis fünf 
Zentimeter weniger Umfang garantiert
gALLneukirchen. Der Sommer
steht vor der Tür – mit dem neuen 
Sommerfigur-Special wird das 
Wunschmaß zum Urlaub greifbar.

Wer jetzt startet, kann mit der be-
währten Methode „Abnehmen im 
Liegen“ bereits nach der ersten An-
wendung zwei bis fünf Zentimeter 
Umfang verlieren – garantiert! Eine 
spezielle Diät ist dafür nicht nötig, 
die Behandlung ist entspannt, effek-
tiv und besonders für hormonell be-
dingte Problemzonen geeignet.
„Abnehmen im Liegen klingt nicht 
nur vielversprechend – es hält auch, 
was es verspricht“, ist Lisa Stein-
kellner überzeugt. Schon lange war 
sie sportlich aktiv, doch hartnäcki-
ge Zonen blieben trotz Training eine 
Herausforderung. Mit „Abnehmen 
im Liegen“ konnte sie selbst große 
Erfolge erzielen – das motivierte sie 

zur Eröffnung ihres eigenen Studios. 
Seither schwärmen viele Kundin-
nen von ihren Ergebnissen. Gerade 
bei Frauen erschweren hormonelle 
Veränderungen die Fettverbren-
nung. Durch eine sich im Wechsel 
verändernde Hormonstruktur wird 
Fett anders eingelagert – genau diese 
Depots lassen sich mit herkömmli-
chem Training oft kaum beeinflus-
sen. Hier setzt die Methode beson-
ders erfolgreich an.
Im ersten Schritt werden die Fettzel-
len mittels spezieller Ultraschallwel-
len geöffnet und entleert, überschüs-
siges Wasser sowie eingelagerte 

Giftstoffe werden ausgeschwemmt. 
Die Zelle verliert an Volumen – 
gleichzeitig wird die Haut gestrafft. 
Die Stoffwechselaktivierung hält 
bis zu 24 Stunden an und sorgt in 
dieser Zeit für eine gesteigerte Kalo-
rienverbrennung. „Anfangs war ich 
selbst skeptisch“, gibt Lisa Steinkell-
ner zu. „Aber als ich die ersten Er-
gebnisse gesehen habe, wusste ich: 
Das funktioniert wirklich.“

Sommerfigur-Special jetzt 
um 69,90 euro testen
Die vergünstigte Erstbehandlung 
kostet nur 69,90 Euro statt 169 Euro 

– inklusive Geld-zurück-Garantie: 
Wer nach der ersten Anwendung 
keinen Umfangverlust von zwei bis 
fünf Zentimeter misst, bekommt 
sein Geld zurück.
Vor und nach der Behandlung sollte 
für jeweils zwei Stunden auf feste 
Nahrung verzichtet werden, um die 
Wirkung zu unterstützen. Zusätzlich 
empfiehlt es sich, in den folgenden 
24 Stunden auf Zucker, Alkohol 
und Kohlenhydrate zu verzichten. 
Die Behandlung dauert rund 45 
Minuten. Für nachhaltige Ergebnis-
se empfiehlt Lisa Steinkellner eine 
individuell abgestimmte Behand-
lungsserie, über die im Beratungsge-
spräch informiert wird.<�Anzeige

Vorher (l.) und das Ergebnis nach zehn „Abnehmen im Liegen“-Behandlungen

Infos/Terminvereinbarung:
gallneukirchen@abnehmenimliegen.at
www.abnehmeninliegen-ooe.at
Tel.: 0690 10452878
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VOTING

Schönstes Trachtenfoto
wurde gefunden
OÖ/NÖ. Tips, die Brauerei
Raschhofer und die Trachten
Wichtlstube haben von 21. Mai
bis 20. Juni das schönste Trach-
tenfoto gesucht – und gefunden!
Julia aus Diersbach (Bezirk
Schärding) hat von den Tips-Le-
sern per Online-Voting die meis-
ten Stimmen bekommen.

Trachtenoutfit gewonnen
303 trachtige Fotos aus demTips-
Erscheinungsgebiet haben uns
erreicht. Insgesamt wurden
120.637Stimmen abgegeben.Die
Gewinnerin darf sich nun über ein
Trachtenoutfit im Wert von 800
Euro, eine Führung durch den
Innviertler Brauturm für fünf
Freunde und eine Kiste Rasch-
hoferMärzen freuen. Andreas aus
Helfenberg (Bezirk Rohrbach)

gewinntmit demzweitenPlatz ein
Trachtenoutfit im Wert von 500
Euro, dazu einen Jahresvorrat an
Raschhofer Märzen. Platz drei,
Lisa aus St. Georgen/Walde (Be-
zirk Perg), erhält ein Trachten-
outfit im Wert von 200 Euro und
fünf Kisten Raschhofer Märzen.
TipsgratuliertdenGewinnernund
dankt allen für ihre Teilnahme.<

Julia aus Diersbach (Bez. Schärding) freut
sich über den 1. Platz. Foto: Die Lichtbox
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INNOVATION

Granitlavendel: Neues Mühlviertler
Markenzeichen ist jetzt produktreif
MÜHLVIERTEL. In den rauen Hö-
henlagen der Bezirke Rohrbach
und Urfahr-Umgebung gedeiht
nicht nur seit ein paar Jahren
aromatischer Lavendel, sondern
auch eine Idee, die Zukunft hat.
Der Granitlavendel steht bei-
spielhaft für klimaangepasste
Landwirtschaft, regionale Wert-
schöpfung und Innovation in der
Bio-Kräuterbranche.

von PETRA HANNER

Was vor ein paar Jahren als Ver-
suchsanbau begann, hat sich zur
Erfolgsgeschichte entwickelt. Der
granitreiche Mühlviertler Boden
verleiht dem Lavendel ein beson-
ders ätherisches, fast herbes Aro-
ma – unverwechselbar anders als
südliche Sorten. Die Bergkräuter-
genossenschaft inHirschbach(Bez.
Freistadt), seit Jahrzehnten eine
Pionierin in Sachen biologische
Kräuter und Gewürze, veredelt das
duftende Kraut und brachte eine
neue Produktlinie auf denMarkt.

Ein echter Gewinn
Hinter dem Granitlavendel stehen
fünf Biolandwirte, vier davon aus

demBezirkRohrbachundeiner aus
Urfahr-Umgebung. Sie liefern
ihren Lavendel an die Bergkräu-
tergenossenschaft und setzen da-
mit ein Zeichen für regionalen
Zusammenhalt und nachhaltige
Landwirtschaft. „Der Lavendel hat
sich bei uns im Mühlviertel als äu-
ßerst widerstandsfähig erwiesen –
auchbeiTrockenheit,Frostundviel
Wind. Das intensive Aroma ist ein
echter Gewinn für unsere Produkt-
palette“, sagtAndreasKirchner,der
bei Bergkräuter die Produktent-
wicklung leitet.

Vielfältig einsetzbar
Die ersten Produkte aus Granitla-
vendel sind bereits erhältlich: La-
vendel-Blütentee, Lavendel-Kräu-
tertee, Blütensalz, eine Kräuter-
salzmühle sowie Gewürzmischun-
gen für Brot, Aufstriche und Salate
–mit einemLavendelanteil von bis
zu 20 Prozent – und ein Lavendel-
sirup. Alle Zutaten stammen aus
kontrolliert biologischemAnbau.

Regional kaufen
Erhältlich sind die Produkte online
auf www.granitlavendel.at oder im

Handel direkt im Shop der Kräu-
terei in Thierberg sowie in den La-
gerhäusern in Freistadt, Hirsch-
bach,RohrbachundWalding.Auch
ausgewählte Filialen von Spar und
Unimarkt im Mühlviertel führen
die neue Produktlinie.

Geniale Kooperation
Das Projekt rund um den Granit-
lavendel wurde in Zusammen-
arbeit mit dem Biokompetenzzen-
trumSchlägl (FiBLÖsterreich)und
regionalen Landmaschinenher-
stellern entwickelt.<

Jetzt blühen die Lavendelfelder im Mühlviertel. Foto: Österreichische Bergkräutergenossenschaft/Matthias Gahleitner

DIAKONIEWERK

Hoffest zumWerkstätten-Jubiläum
OBERNEUKIRCHEN. Seit zwei
Jahrzehnten bietet die Werk-
stätte des Diakoniewerks in
Oberneukirchen Menschen mit
Behinderung individuelle und
bedürfnisorientierte Arbeits-,
Beschäftigungs- und Erlebnis-
angebote. Dieses Jubiläumwur-
de mit einem Hoffest gefeiert.

Neben Klienten, Mitarbeitern und
Angehörigen konnten auch die
Wegbereiter dieses Projekts dazu
begrüßt werden: Michael Klaner

vom Diakoniewerk, Bgm. a.D. Jo-
sef Ehrenmüller und Johanna
Schiller. Klaner verglich die Ein-

richtung mit der Sonne, die aus-
strahlt auf den Ort und seine Bür-
ger. Mit dem Naturladen, Mobilen

Mittagstisch und Mäharbeiten für
die Gemeinde leisten Menschen
mit Behinderung einen wertvollen
Beitrag für das Zusammenleben.
Beim abendlichen Hoffest gab es
musikalische Unterhaltung mit
„Sweet Chilli“, als Vorband trat
Harmonika Andy auf. Auch die
Musikgruppe des Hauses, „Happy
Music Obernei“, unter der Lei-
tung von Vroni Schwarz begeis-
terte mit einigen Musikstücken.
Für das leibliche Wohl sorgte die
Werkstattküche.<

Fest der Dankbarkeit und der Gemeinschaft Foto: Erika Ganglberger
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Aktuelles

Antiquitäten

Dienstleistungen

Märkte

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft
WWW.DACHLACKIERER.AT

0660/54 70 605

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 16  (im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“ 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von März  
bis Ende Juni 2025 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at

S
y
m

b
o

lb
il

d

zur 
 Bestellung

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen online 

aufgeben unter

tips.at/anzeigen

70 Jahre sind 
ein Geschenk, ein Leben 
voller Geschichten und 

Erinnerungen.
LIEBE INGE, 

alles Liebe und Gute zum 
Geburtstag wünschen dir 

die Sonja‘s, Sabine 
und Erika

GEORG

wünschen dir
deine Tischlerkollegen 

vom Einrichtungsteam 
aus Reichenthal

Alles Gute zum 
GEBURTSTAG www.gerhard-hartmann.com:

Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

MALER-GESELLE 
 0664-2542347
Hr. Zaunmayr

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Hausflohmarkt in Engerwitz-
dorf, Am Teich 15, verkauft
wird fast alles, was im Haus ist:
Freitag, 4. Juli ab 15.00, Sams-
tag, 5. Juli ab 13.00, Sonntag,
6. Juli ab 10.00

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

78, Pensionistin, Witwe,
Maria, wünsche mir einen lie-
bevollen, gepflegten Partner.
Bin eine unternehmungsfreudi-
ge Frau, gehe gerne spazieren,
kleine Ausflüge, Thermenbesu-
che, Essen gehen - das gemein-
sam wäre schön, am Abend
zärtlich zueinander sein bei ei-
nem Glas Wein. Wenn du dich
angesprochen fühlst, würde ich
mich auf eine Antwort freuen
 Zuschriften an Tips, Eisen-
gasse 5, 4240 Freistadt unter
007/14001

Resi, 72 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil u. kein Weg ist mir zu weit
zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
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MARKTPLATZ

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung ist ein modernes soziales Dienst-
leistungsunternehmen. Wir bieten Jobs an 5 Standorten (Hellmonsödt,  
Engerwitzdorf, Bad Leonfelden, Walding, Gramastetten).  
Aktuell suchen wir für unsere Bezirksseniorenhäuser

Pflegepersonal 
• Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in
• Fachsozialbetreuer/in 
• Pflege(fach)assistent/in
• bzw. Personen (m/w/d) mit Interesse  

an einer Ausbildung
Sie
• haben Freude im Umgang mit älteren Menschen 
• arbeiten gerne in einem Team 
• schätzen einen sicheren, regionalen Arbeitsplatz 
• freuen sich über freiwillige Sozialleistungen, vergünstigtes Mittagessen, 

sowie eine Krankenversicherung bei der KFG (Krankenfürsorge für 
Gemeindebedienstete) 

Dann melden Sie sich bitte an post@shvuu.at (0732/731301/72477)  
oder direkt beim gewünschten Bezirksseniorenhaus.
Details zur Ausschreibung (Bewerbungsbogen) finden Sie auf unserer 
Homepage www.shvuu.at.  

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Christina; 57 J. hübsch,
schlank, sportlich, romantisch,
Du vermisst schon lange Liebe?
Du fühlst Dich einsam? Dir
fehlt jemand zum Lachen, re-
den, kuscheln, küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Dann melde
Dich. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Sofia 61 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor,  un-
ternehmungslustig, anschmieg-
sam, häuslich sucht ihre letzte
große Liebe (auch älter) um ge-
meinsam eine liebevolle Zwei-
samkeit zu erleben. Bin mobil
und kann, wenns passt, umzie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664 88262264
www.liebeundglueck.at

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Dachdecker -
Meisterbetrieb !!
Erledigt schnell und günstig
alle Dachdecker- und Spengler-
arbeiten Holzanstriche jegl. Art
PP-Dach GmbH, Linz
Dinghoferstraße 0732/239666
bzw. 0650/521 63 35

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht
Jeep Renegade MultiJet II 120
Longitude AWD, SUV, Gelände-
wagen, 88 kW/120 PS, Diesel,
Schaltgetriebe, Erstzulassung 9/
2018, VP € 16.800,-, 8-fach
bereift, grau, Erstbesitz, Pickerl
9.2025.  0660 4640484

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Immobiliensuche: Nette Familie
sucht neues Zuhause.
AWZ.Immo, 0664 8984000

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wir suchen einen Hof-Fahrer
(FS B) für Rangiertätigkeit
(Schichtbetrieb) und einen Hilfs-
arbeiter am Hof/Werkstätte.
Kontakt:  07221-63727-
301 oder per E-Mail an
bewerbung@winkler-fs.at
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TESTFAHRT

BYD Sealion 7: neue Perspektive
DasersteSUV-CoupévonBYD
ist in Österreich angekommen
und stampft etwaige Vorbehal-
te gegen die chinesische Mar-
ke final in den Boden.

Man muss sagen, wie BYD den
Markt auf den Kopf stellt, raubt
einem schon den Atem. Während
die Testfahrer von Fahrfreude
noch im Sealion 7 sitzen, geistert
mit dem BYD Surf schon das
nächste Modell durch die Presse-
medien. Mit dem Kleinwagen ma-
nifestiert sich der Angriff auf al-
len Fronten, es ist quasi kein Kon-
kurrent mehr vor BYD sicher. Der
Sealion 7 wendet sich dabei direkt
an alle Premiummarken bzw. de-
ren Kundschaft, wie gehabt mit
moderner Technik und viel Aus-
stattung um wenig Euros.
Schön vor Augen führt das SUV-
Coupé dabei, dass sein Gesicht

keines mehr in der Menge ist.
Vielmehr spricht man mittlerwei-
le schon von einer BYD-typi-
schen Front samt markanter LED-
Lichtsignatur. Dach- und kleiner
Heckspoiler, getönteScheibenund
schicke 20“ Felgen bringen noch
eine gern genommene Prise Dy-
namik mit ins Spiel.
Die ist beim Top-Modell „Ex-
cellence“ auch angebracht, 530
PS und ein maximales Drehmo-
ment von 690 Newtonmetern
machen genau das, wonach sie

klingen: Spaß. Nicht auf Dauer
freilich, man kennt das mittler-
weile: In 4,5 Sekunden von 0 auf
100 km/h zu sprinten, ist mittel-
fristig weniger relevant als ein
fulminanter Durchzug und stets
vorhandene Kraftreserven. Mit
bis zu 502Kilometern ist dieReich-
weitegutbemessen, abermanweiß,
was über 2,4 Tonnen Leergewicht
und bis zu 215 km/h Höchstge-
schwindigkeit mit WLTP-Werten
anrichtenkönnen.Demhältder91,3
kWh große Akku die bei BYD im-

manente Blade-Technologie und
eine stolze Ladeleistung von bis zu
230 kW entgegen. Auch helfen gu-
te Aerodynamik und Wärmepum-
pe für im Alltag realisierbare 400
Kilometer. Mehr auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc<

BYD Sealion 7 Excellence

Motor: 91,3 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 530 PS
Max. Drehmoment: 690 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Preis ab: 56.490 Euro

Der BYD Sealion 7 Excellence ist ab 56.490 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

NOSTALGISCH

Oldtimer-Treffen
HERZOGSDORF/NEUSSERLING.
Das Oldtimertreffen des Oldti-
merclubs Burgstallerhof beim
Stoabruchfest in Neusserling
lockte zahlreiche Freunde nostal-
gischer Fahrzeuge an. An die 200
Fahrzeuge waren zur gemeinsa-
men Ausfahrt gemeldet, darunter
85 Traktoren aller erdenklichen
Baujahre. Treffpunkt war beim
Stoabruch-Frühschoppen der

Freiwilligen Feuerwehr Neusser-
ling. Hier war neben Musik auch
für den kulinarischen Höhepunkt
gesorgt, denn traditionell gab es
das Stoabruch-Bradl.
Das Fest begann bereits am Tag
davor mit einem Dämmerschop-
pen. Als weitgereiste Gäste ka-
men Kameraden der Partnerwehr
aus Bayern, aus der Ortschaft Ot-
terskirchen-Stetting, zum Fest.<

200 Oldtimer kamen zum Stoabruchfest nach Neusserling. Foto: OBI d.F./Traxler Thomas

JUBILÄUM

Harley Club feiert
seinen 30. Geburtstag
SCHWERTBERG. Seit 1995 ist
derHarleyClubMühlviertel ein
fixer Bestandteil der Biker-
Szene in Oberösterreich. Am
Samstag, 28. Juni, wird auf der
Schwertberger Aiserbühne das
30-Jahr-Jubiläum gefeiert.

Neben den obligaten Ausfahrten
undTouren bemüht sich der Club
um gute Freundschaften in der
Harley-Szene. Die Clubmitglie-
der treffen sich von Februar bis
November regelmäßig jeden ers-
ten Freitag im Monat ab 19.30
Uhr im Clublokal in Schwert-
berg zum Stammtisch. Harley-
Biker sind herzlichst dazu ein-
geladen.Ein fixerBestandteil des
Jahresprogramms ist die Jahres-
hauptversammlung sowie die
Jahresabschlussfeier mit Auf-

nahme neuer Mitglieder. Neu-
mitglied kann man nach einem
Jahr des Kennenlernens werden.
Die Mitglieder des HCM sind
Leute aller Gesellschafts- und
Altersgruppen, die eines ge-
meinsam haben: die Liebe zum
amerikanischen HarleyMythos.
Das Jubiläumsfest auf der Aiser-
bühne beginnt um 15 Uhr, Ein-
tritt ist frei.Musikkommtvonder
Rockband „Shaka-Pur“.<

Harley Davidson ist nicht nur ein Mo-
torrad, sondern ein Lebensgefühl.

Foto: privat
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Taekwondo
Ein großer Erfolg für
Christoph Grasböck
aus Bad Leonfelden:
der Sportler des Taek-
wondo Askö Freistadt
holte sich bei den Aus-
trian Open (14. Juni) in
Innsbruck, Tirol, Bron-
ze in seiner Klasse. Bei
den Österreichischen
TKD-Staatsmeister-
schaften eine Woche
später sicherte sich der
Jugendliche auch noch
den Titel „Österreichi-
scher Meister“. Infos:
tips.at/n/688613
Foto: Taekwondo Askö Freistadt

StockerlplätzeDieNachwuchssportler der SUBad Leonfelden schafften bei ver-
schiedenen Bewerben zahlreiche Stockerlplätze. Angetreten waren sie beim 7-Brü-
ckenlauf in Zwettl, bei den österreichweiten Schulläufen in Maria Enzersdorf, beim
Leichtathletik Speedy Kidscup in Ottensheim, beim Planetenlauf in Hellmonsödt
oder beim Cross Biathlon-Bewerb inWindischgarsten. Markus Birngruber nahm er-
folgreich an den öst. Meisterschaften im Speerwurf und in der 4x100m Staffel teil.

Foto: privat
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ALPENVEREIN OTTENSHEIM

Junge Trailrider im
bayrischen Bike-Park
OTTENSHEIM. Der Bike-Park
Geisskopf in Bayern war das
Ausflugsziel der jungen Moun-
tainbiker des Alpenvereins Ot-
tensheim. Gemeinsam mit
ihrem Trainerteam gaben sie
auf diesem riesigen Spielplatz
für Biker so richtig Vollgas.

16 Strecken auf einer Gesamtlän-
ge von mehr als 200 Kilometern
machen den Bike-Park Geisskopf
zu einemder vielfältigsten in Euro-
pa. Diesen haben 24 Trailrider der
Alpenverein-Jugend Ottensheim
für sich entdeckt. Nachdem am
Parkplatz das Basislager aufge-
schlagen und die Alpenverein-Ju-
gendfahne gehisst worden war,
ging es ab in den Park und gleich
mit dem 4er-Sessellift hinauf auf
den Berg. Aufgeteilt in drei Grup-

pen – vom leicht Fortgeschrittenen
bis zum MTB-Profi – konnten die
jungen Mountainbiker ihre Tech-
nik auf den Abfahrten verbessern
und sich bis zum allerletzten
Downhill so richtig auspowern.
Im Basiscamp ließen die Mühl-
viertler den Tag Revue passieren,
ehe es am nächsten Tag gleichwie-
der auf die Trails ging und trotz ei-
niger kleiner Regen- und Hagel-
schauer Spaß am Bike angesagt
war. „Es war eine sehr gelungene
Alpenvereins-Veranstaltung, die
bei allen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen bleibende Erinne-
rungen von Mut, Spaß und Ge-
meinschaft hinterlassen hat“, resü-
miert MTB-Referent Heinz Zech-
ner. Und die Kids haben bereits
nach einer Wiederholung des
Abenteuers gefragt.<

Abenteuer im Bike-Park Geisskopf Foto: AV Ottensheim
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CSIT WORLD SPORTS GAMES

Gym-Girls räumten in
Griechenland ab
ENGERWITZDORF. Die jungen
Schweinbacher Gym-Girls be-
geisterten in Loutraki, Griechen-
land, bei den CSIT World Sport
Games nicht nur mit Technik,
sondern vor allem auch mit Aus-
strahlung,Haltung undFreude an
der Bewegung. Mit 30 Medail-
len im Gepäck kehrten die En-
gerwitzdorfer Athletinnen von
ihrem ersten internationalen
Wettkampf zurück. Freude
herrschte aber auch bei der Spiel-

gemeinschaft Schweinbach/Ha-
genberg:Mit einem 4:0 Sieg aus-
wärts beim LSC Franckviertel
Linz fixiertendieDamenderSPG
den Meistertitel in der Landesli-
ga Frauen. Schweinbachs Kicker
im Aufwind: Und mit dem Klas-
senerhalt der KM und Vizemeis-
tertitel der U18 konnte zudem
Schweinbachs Fußball-Sektion
ein top Frühjahr feiern.
Weitere Infos online auf:
www.union-schweinbach.at<

30 Medaillen für die Schweinbacher Gym-Girls. Foto: Sportunion Schweinbach

neu eingekleidet

Fußball-Derby in Alberndorf: Präsentation 
Trainingsanzüge, Verabschiedung, Heimsieg 
AlBeRndORF.  Große Be-
geisterung am Alberndorfer 
Sportplatz beim Derby gegen 
die Sportunion Reichenau- 
Ottenschlag-Haibach: Vor einer 
beeindruckenden Kulisse von 
rund 300 Zuschauern – darunter 
etwa 130 Nachwuchsspieler – 
wurde ein ereignisreicher Fuß-
ballnachmittag geboten. 

Den feierlichen Auftakt bildete 
die Präsentation der neuen Trai-
ningsanzüge der Sektion Fußball. 
Im Beisein zahlreicher geladener 
Sponsoren wurde diese symbol-
trächtige Übergabe würdig zele-
briert und bot den idealen Rah-
men, um Dank für die wertvolle 
Unterstützung auszusprechen. 
Die Fußballer bedanken sich au-
ßerdem bei Ausrüster Sport Roth 
aus Gallneukirchen. Sportlich 

startete der Tag mit einem kla-
ren 4:0-Sieg der Alberndorfer 1b-
Mannschaft. Vor dem Anp�ff der 
Kampfmannschaft wurde zudem 
Trainer Martin Kargl offiziell 
verabschiedet. Der Verein und 
Kargl gehen ab der kommenden 
Saison getrennte Wege – verbun-
den mit großem Dank für seine 
Arbeit und sein Engagement. 

Souveräner Heimsieg für 
Alberndorf
Zum Spiel: Begleitet von  
Einlaufkindern betraten die bei-
den Mannschaften unter Applaus 
das Spielfeld. Die erste Halbzeit 
bot den Zuschauern ein torreiches 
und temporeiches Spiel – mit 
einem deutlichen 4:1-Vorsprung 
für die Gastgeber zur Pause. 

In der zweiten Halbzeit kont-
rollierte die Heimmannschaft 
das Geschehen souverän. Kapi-
tän Rafael Danninger verwan-
delte in der Schlussphase einen 
Elf-meter zum 5:1-Endstand  
und setzte damit den Schluss-
punkt unter einen rundum  
gelungenen Fußba l l nach- 
mittag.<� Anzeige

Ausrüster Sport Roth aus Gallneukirchen stattete die die Alberndorfer Kicker mit neuen Dressen aus. Foto: Union Alberndorf

BUSINESS-EVENT

Ein Boccia-Cup für
den guten Zweck
WALDING. Zum fünften Mal
veranstaltet die Sportunion
Walding im Rahmen des Boc-
cia-Cups ein Boccia-Business-
Event für Firmen am Freitag,
25. Juli, 15 Uhr. Der Erlös dar-
aus kommt einer regionalen
Charityaktion zugute.

Bei diesemNetworking-Event in
Turnierform nahmen letztes Jahr
96 Firmenmannschaften teil. Ein
Team besteht dabei aus zwei Per-
sonen (pro Mannschaft 140 Euro
Startgebühr). Das Waldinger
Boccia-Wochenende steht wie
jedes Jahr im Zeichen des guten
Zwecks – auch heuer werden
mithilfe der Teilnehmer und Be-
sucher bei einem eigenen Cha-
rity-Zielbewerb Spenden für
einen bestimmten Anlass ge-

sammelt und der Spendenbetrag
wird seitens der Veranstalter
aufgestockt. „Letztes Jahr konn-
ten wir so Geschwistern 7.000
Euro übergeben“, hält Veran-
stalter Richard Schmaranzer, SU
Walding, fest.<

Infos und Anmeldung auf
www.boccia-walding.at

Boccia Business-Event für Firmen-
mannschaften in Walding. Foto: SU Walding
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VIELFÄLTIGES PROGRAMM

Unterhaltung für die ganze Familie:
Marktfest wird heuer noch größer
OTTENSHEIM. An die 2.000
Besucher aller Altersgruppen
erwartet die ÖVP Ottensheim
zumdiesjährigenMarktfest am
5. und 6. Juli. Ein schönes Er-
lebnis bei einem vielfältigen
Programm ist garantiert.

Traditionell soll es ein unterhalt-
sames Fest für die ganze Familie
werden, das heuer noch größer
werden soll – mit einem bunten
Angebot bei freiem Eintritt. Ge-
startet wird am 5. Juli um 17.30
Uhr mit kulinarischen Speziali-
täten vom Grill von den Ottens-
heimerLandwirten , inderSpritz-
Bar und derWeinlaube. Livemu-
sik mit dem A-Team
gibt es ab 19.30 Uhr bis in die
Nacht hinein.

Am 6. Juli geht es ab 10.30 Uhr
gemütlich mit dem Frühschop-

pen mit dem Musikverein
Ottensheim weiter.

Drei Hüpfburgen und
ein Seniorencafé
Die kleinen Besucher des großen
Familienfestes am Marktplatz
dürfen sich auf ein großes Kin-
derprogramm mit drei Hüpfbur-
gen freuen (von 11.30 bis 14.30
Uhr). Generationenübergreifen-
de Geselligkeit bei Kaffee und
Kuchen darf man im Senioren-
café erwarten. Zum kulinari-
schen Ausklang werden Ottens-
heimer Bratwürstel, Chili sin
Carne und Schopfbraten aufge-
tischt.<

Traditionell wird der Ottensheimer Marktplatz Anfang Juli zum Festl-Schauplatz.
Der örtliche Musikverein spielt dabei beim Frühschoppen auf. Foto: ÖVP Ottensheim

Samstag, 5. Juli,
ab 17.30 Uhr, und Sonntag,
6. Juli, ab 10.30 Uhr
Marktplatz Ottensheim
Eintritt frei

WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER 
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner 
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
WER MACHT MIT? Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst 

Kreativwettbewerb!

KINDER UND JUGEND

Spiegel-Treffpunkt
feiert Jubiläum
HELLMONSÖDT. Der Spiegel-
Treffpunkt in Hellmonsödt fei-
ert sein einjähriges Bestehen –
und blickt auf ein ereignisrei-
ches erstes Jahr zurück.

Im September vergangenen Jahres
eröffnet, ist der Spiegel-Treff heu-
te nicht mehr aus dem Gemein-
deleben wegzudenken. An drei
Tagen proWoche öffnet der Treff-
punkt seine Türen für kreative
Spielgruppen, in denen Kinder mit
Freude und Neugier lernen dür-
fen, Freundschaften knüpfen und
soziale Fähigkeiten stärken kön-
nen.AuchEltern finden hier Raum
für Austausch und gegenseitige
Unterstützung. Neben den Spiel-
gruppen gibt es auch noch weitere
Angebote wie Workshops und
Veranstaltungen.<

Neue Termine:
• „Vom Kindergartenkind
zum Schulkind“ (3-teiliger
Workshop ab 9. Oktober 2025),

• „Mobbingprävention“ (Jänner
2026),

• „Auffrischung des Gordon-Fa-
milientrainings“ (Februar 2026)

Mehr Infos: www.tips.at/n/688336

Kreatives Umfeld für die Kleinsten
Foto: Spiegel-Treffpunkt Hellmonsödt
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GEMÜTLICH

Sommerfest am Loidholdhof
ST. MARTIN. Beim Sommer-
fest am integrativen Loidhold-
hof am 28. Juni liegt ein
Schwerpunkt auf dem Buch-
weizen.

Neben vielen Leckereien aus
Hofküche und Bäckerei, dürfen
sich die Besuchenden über ver-
schiedene Köstlichkeiten aus
Buchweizen freuen. Die Loid-
holdhof-Gemeinschaft sorgt aber
auch für Geselligkeit und Unter-
haltung: Das Theater Tabor wird
um 17 Uhr den „Räuber Hotzen-
plotz“ aufführen; Live-Musik (in
Kooperation mit sunnseitn Kul-
turentwicklung) gibt es von „we-
niger Mehr“, „wiadawö!“ und

Wanjo Banjo. Kreatives für Kin-
der und Erwachsene, eine künst-
lerische Ausstellung sowie ein

großes Sonnwendfeuer zur
Abenddämmerung runden das
Angebot ab.<

Samstag, 28. Juni, ab 15.30
Uhr, Loidholdhof, St. Martin
(Oberhart 9)
www.loidholdhof.at

Die integrative Hofgemeinschaft am Loidholdhof lädt ein. Foto: Loidholdhof

UNTERHALTUNG

FF Ahorn lädt zum Wagnhittnfest
AHORN. Am Samstag, 5. Juli 2025 
�ndet ab 14 Uhr zum zweiten Mal 
unser spannendes „Plattl-Turnier“ 
statt. Hier kann man sein Geschick 
und sein Können bei einem spie-
lerischen Wettkampf unter Beweis 
stellen. Anmeldung als Team zu 4 
Personen auf unserer Homepage 
ww.ff-ahorn.at jederzeit möglich. 
Startgeld beträgt 30 Euro pro Team 
(Im Startgeld inkludiert ist der freie 
Eintritt zur Partynacht)
Ab 20 Uhr starten wir mit den 
„Mühlviertler Oberkrainer Freunde“ 
in eine heiße Festnacht. Aber auch in 
der Disco wird die Stimmung nicht 

zu kurz kommen, den hier sorgt „DJ 
Tommi“ für großartige Stimmung.
Am Sonntag, 6. Juli 2025 �ndet ab 
10.30 Uhr wieder unser traditioneller 
Frühschoppen statt. Hier sorgen die 
Musikgruppe „Mühlviertler Granit“ 
für grandiose Stimmung. Für das 
Leibliche wohl ist gesorgt. 
Es wird auch eine Hüpfburg, Rund-
fahrten mit unseren TLFA 2000 und 
ein Kinderprogramm geben, dass es 
auch für die kleinen zu einem High-
light wird.
Die Freiwillige Feuerwehr Ahorn 
freut sich auf Euren Besuch.<   
 Anzeige 

 

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

Jakob
Busch

SUPPORT: Astrid Wirtenberger & Band, Anna Coa

OPEN AIR
SOMMER 2025

präsentiert von

FERIENPROGRAMM

Keine
Langeweile
BEZIRK. Für Kinder und Ju-
gendliche in der Region Ur-
fahr West gibt es in den Som-
merferien einiges zu erleben.

Hoch hinaus im Hochseilgarten
geht es etwa bei „Sei(l) am Li-
mit“, wo Action, Teamwork und
Abenteuer geboten werden. Kur-
se gibt es für 10- bis 12-Jährige so-
wie für 13- bis 15-Jährige. Natur
erleben kann man auch bei Work-
shops mit dem Naturschutzbund:
Junge Forscher zwischen sechs
und 12 Jahren entdecken bunte
Vögel, nächtliche Fledermäuse
oder das geheime Leben amBach.
Bei einem kostenlosen Radkom-
petenz-Training lernenKinder aus
der Region sich umsichtig im
Verkehr zu bewegen, richtig zu
bremsen oder Kurven sicher zu
meistern. Detail-Infos: www.
regionuwe.at/ferienprogramm<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 26. Juni

FR, 27. Juni SA, 28. Juni

SO, 29. Juni

MO, 30. Juni

DI, 1. Juli

MI, 2. Juli

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 8., bis Sonn-
tag, 10. August, findet das zwölfte Free-
Tree-Open-Air statt. Headliner sind u. a. Ri-
an, Krautschädl, Maschek, Koven. Tickets
(Tagesticket: 49, 59, 69 Euro, Festivalpass:
149 Euro): online (https://freetreeope-
nair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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50 JAHREMÜKIS PERG
PERG. Eine Welt voll Spaß und Action er-
wartet die Besucher der 50. Auflage der Per-
ger MÜKIS. Von 4. bis 6. sowie von 12. bis
13. Juli öffnet das größte Familien- und
Kinderkulturfest in OÖ wieder seine Pfor-
ten beim Perger Bahnhof. Alle Infos über
Programm und Eintritt: www.muekis.at

Foto: Brian Jackson/Adobe Stock

ZELTNÄCHTE PABNEUKIRCHEN
PABNEUKIRCHEN.VonFreitag,18. Juli bis
Sonntag, 20. Juli stehen die legendären Pab-
neukirchner Zeltnächte mit absolutem Top-
Programm an. Höhepunkt wird der Auftritt
von Rian, am Samstag, 19. Juli sein. Pro-
gramm und Karten gibt es unter:
www.pabneukirchnerzeltnaechte.at
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

11.-13.JULI’25
Eine

kuli
narische &

musik
alisc

he Weltreise

täglich ab 16 Uhr

SCHLEMMER
FEST
SCHLEMMERSCHLEMMERSCHLEMMER
Schärdinger

täglich LIVE-Musik
& Walking Acts

www.schlemmerfest.at

SchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdingerSchärdinger

präsentiert von

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Schenkenfelden: Jeden Donnerstag: "Be-
wegt im Park", Fitmix im Park, Schulgarten
Volksschule, 19.00

Schenkenfelden: Jeden Montag: "Bewegt
im Park", Crossfit - Kraftausdauertraining für
Jung und Alt, TP: Marktplatz, 19.00

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klasse
Thomas Pertlwieser (Waldhorn) und Reinhard
Schimpl (Trompete), LEO-Kultursaal, 19.00

Kirchschlag: Wanderung in Nebelberg, TP:
Ortsplatz Kirchschlag, 8.00

Oberneukirchen: Eltern- Mutterberatung,
Lebenshaus, 14 - 15.30

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Gallneukirchen: Lange Nacht der Musik,
Marktplatz, ab 18.00

Gallneukirchen: Lange Nacht der Musik,
Marktplatz, ab 18.00, VA: Marktgemeinde &
LMS

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Kir-
schen", Marktplatz, 14 - 17.00

Hellmonsödt: "Musicbox - ein unterhaltsa-
mes Wunschkonzert der besonderen Art", Mu-
sikmittelschule, 19.30, Karten: www.mmshell
monsoedt.at

Kirchschlag: 1. Linzer Zaubertheater, Mau-
rerwirt, 17.00

Kirchschlag: Dorffest in Hochbuchedt, 17.00

Kirchschlag: "Zack Prack! Ein Drache zum
Verlieben", Pfarrsaal, 17.00

Oberneukirchen: Tanzaufführung der Klas-
se Michaela Schweighofer, Schnopfhagen-
Stadl, 16.30 & 18.00

Oberneukirchen: Theater: "Our Peter Pan",
Turnsaal Mittelschule, 19.30, VA: Theatergrup-
pe der MS Oberneukirchen

Reichenthal: Marktfest - 75 Jahre Reichen-
thal, ab 19.30

Schenkenfelden: Landesradtag des Senio-
renbundes, 7.00

Schenkenfelden: Sonnwendfeuer, Nahwär-
me, 19.00, VA: ÖVP

St. Gotthard: Sonnwendfeuer, Pfarrwiese,
19.00, VA: Mühlviertler Heimatverein Rotte-
negg

Steyregg: Theater: "Der Räumer Hotzenplotz
und die Mondrakete", Stadtsaal, 16.00

Gallneukirchen: Flohmarkt der evang. Pfarr-
gemeinde, Areal zw. Kirche und Haus Bethani-
en, 8 - 13.00

Gallneukirchen: Kinderspielzeugflohmarkt,
ONE, 9 - 11.00, VA: ÖAAB

Hellmonsödt: "Musicbox - ein unterhaltsa-
mes Wunschkonzert der besonderen Art", Mu-
sikmittelschule, 19.30, Karten: www.mmshell
monsoedt.at

Kirchschlag: Firmung, Pfarrkirche, 9.30

Reichenthal: Marktfest - 75 Jahre Reichen-
thal, ab 17.00

Schenkenfelden: Sterngartl Beachtrophy,
Freizeithütte, 8.30, VA: Sportunion

St. Veit: Steckerlfischgrillen & Dämmerschop-
pen des Roten Kreuzes, Badeteich, 11.30

Traberg: Steeldart-Turnier, Stockhalle, ab
14.00, VA: Sportunion

Bad Leonfelden: Büchereiflohmarkt und
Pfarrkaffee, Bibliothek, 8.30 - 11.30

Gallneukirchen: "Kranzlsingen", Markt-
platz, 12.00, VA: Chorgemeinschaft

Gramastetten: 17. Gramastettner Floh-
marktstraße, Marktstraße 17, 8 - 13.00,

Hellmonsödt: 25-jähriges Priesterjubiläum
von Chigozie Nnebedum, Pfarrkirche, 8.30

Hellmonsödt: "Musicbox - ein unterhaltsa-
mes Wunschkonzert der besonderen Art", Mu-
sikmittelschule, 17.00, Karten: www.mmshell
monsoedt.at

Reichenau: MiR-Bauern- und Handwerks-
markt, Marktplatz, 9 - 15.00

Reichenthal: Marktfest - 75 Jahre Reichen-
thal, ab 9.15

Vorderweißenbach: Hl. Messe in St. Tho-
ma im Böhmerwald, 14.00

Oberneukirchen: Theater: "Our Peter Pan",
Turnsaal Mittelschule, 10.00, VA: Theatergrup-
pe der MS Oberneukirchen

Bad Leonfelden: Babytreff, Ballettsaal der
Musikschule, 9 - 11.00

Kirchschlag: Melodykids Kurse, Gemeinde-
saal, 8.30

Kirchschlag: Schulmusical: "Als die Tiere die
Schimpfwörter leid waren", Pfarrzentrum,
18.00

Bad Leonfelden: Imker-Stammtisch, Leon-
feldner-Hof, 20.00

Feldkirchen: Repair Cafe mit Näh-Treff,
Pfarrheim, 18 - 20.00

Feldkirchen: Vizebürgermeister-Sprechtag
mit Sabine Lindorfer, Gemeinde, 8 - 11.00

Kirchschlag: Schulmusical: "Als die Tiere die
Schimpfwörter leid waren", Pfarrzentrum,
18.00
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MI, 2. Juli

DO, 3. Juli

FR, 4. Juli

Blutspenden

Gastro-Tipps

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

27. - 29. Juni

WOCHENEND-PROGRAMM

Gaudi beim Kleinfeld-
Turnier der Sportler
ST. STEFAN-AFIESL. Auch die-
ses Jahr findet am 28. und 29.
Juni wieder das traditionelle
Kleinfeldturnier und der Früh-
schoppen der Union Wald-
mark St. Stefan statt.

Zum Turnier am Samstag sind
noch Mannschaften willkom-
men. Gespielt wirdmit fünf Feld-
spielern und einem Tormann,
wobei maximal drei Vereins-
spieler pro Team (ab U17) er-
laubt sind. Es gibt einen 7-Meter
pro Dame im Team (max. 2). An-
meldungen bei Christian Hetz-
mannseder, Tel. 0660 1613304,
grisuh@hotmail.com.

Der Frühschoppen mit Feldmes-
se um 10 Uhr, Kinderprogramm
und Hüpfburg steigt dann am
Sonntag.<

Gesucht wird das beste Team der Re-
gion. Foto: paylessimages - stock.adobe.com

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Top-Termine

RALF SCHMITZ LIVE
LINZ. Ralf Schmitz macht sich auf die Suche
nach den „Schmitzfindigkeiten“ des alltägli-
chen Wahnsinns, der alle so liebevoll schrullig
und verrückt macht. Die Ergebnisse seiner
Feldstudien seziert ermitmesserscharfenGags
und vollem Körpereinsatz am Samstag, 4. Ok-
tober, 20 Uhr, TipsArena Linz. Karten: ÖTicket
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KLANGZEIT IN DER LINZER ALTSTADT
LINZ. Konzert-Sommer in der Linzer Altstadt:
der Verein „Wir Altstadt Linz“präsentiert im
Sommer jeden Donnerstag am Alten Markt
Live-Musik, ab 20.30 Uhr. Mit dabei: Zimt &
Zucker (26. Juni), „Mojo Incorporation“ (3. Ju-
li) und „Herta Bläst“ (Bild, 10. Juli). Alle Infos
und Programm: altstadt-linz.at, Eintritt frei.
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SALZKAMMERGUT-TROPHY
BAD GOISERN. Von Freitag, den 11. bis
Sonntag, den 13. Juli steigt die 28. Aus-
tragung der Salzkammergut-Trophy. Auch
Skisprunglegende Andreas Goldberger ist
wieder mit dabei. Alle Infos und Anmel-
dungen zur Salzkammergut-Trophy unter
www.trophy.at.

Foto: Peter Perstl

NEU: BIERABPFIFF AMHOLLERBERG
AUBERG. Für 10 Euro kann ab 18.07 bis
zum Abpfeifen im Hof Pub von den Holler-
berg-Gästen Bier selbst gezapft werden.
Samstag, 19. Juli, Unterkagererhof
ab 18.07 bis zum Abpfiff
Alle Infos rund ums Fest und das Pro-
gramm: www.hollerberg.at
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St. Gotthard: Workshop: "Wie kann ich
Künstliche Intelligenz im Alltag nutzen?",
Ze.Ro, 18.00

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Gallneukirchen: Frühstück mit Netzwerkfak-
tor, für Unternehmer, Selbstständige und Füh-
rungskräfte, Mathis Restaurant, 6.45 - 9.00,
VA: Unternehmernetzwerk BNI-Chapter Le-
bensquell, Anmeldung: c.karlinger@sigma.at

Kirchschlag: Pfarrsenioren, Pfarrzentrum,
13.00

Schenkenfelden: Bezirksradtag des Senio-
renbundes

Zwettl: Eröffnung der Kunstinstallation von
Ulrike Asamer und Elke Punkt Fleisch: "Die
Steine der Schlange werden zu den Pollen der
Blüten", Bienen-Erlebnisweg, 18.30

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Bad Leonfelden: 1. Juli, Haus am Ring,
15.30 - 20.30

Bad Leonfelden: 2. Juli, Haus am Ring,
15.30 - 20.30

Bad Leonfelden: 3. Juli, Haus am Ring,
15.30 - 20.30

St. Gotthard, 26. Juni, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

28. und 29. Juni 2025:
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

28. und 29. Juni:
Kleintiere: Dr. Würmer, Feldkirchen,
0664 2342986
Mag. Palmetzhofer, Feldkirchen,
0699 11353449

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

Bad Leonfelden, Leo Kultur: Bilder-Aus-
stellung von August di Lena "Rockheroes &
more", zu besichtigen während der Öffnungs-
zeiten, bis 31.8.

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Gallneukirchen, Stadtgalerei art.4210:
Ausstellung von Philipp Stadler: "Duality", Öff-
nungszeiten: Mo - Fr jeweils von 14 - 19.00
oder nach Vereinbarung unter:  0676
5801663, bis 4. Juli 2025

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Ottensheim, Raika: Ausstellung von Josef
Köberl: "Pflanzen, Blumen, Natur", bis 1. Au-
gust 2025

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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Kinder studieren
ein Musical ein
KATSDORF. Musical-Tage mit
dem neuen KISI-Stück „Za-
chäus“ stehen Ende August in
Katsdorf an.

Das Team von KISI, God’s sin-
ging kids, bietet für sing- und
tanzbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche ein ganz besonderes
Ferienprogramm. Denn gemein-
sam wird an fünf Tagen das Mu-
sical „Zachäus – der Ehrengast,
der Wunder tut“ geprobt. Die öf-
fentliche Aufführung findet dann
am 28. August in Katsdorf statt.

Auf die jungen Darsteller warten
schöne Kostüme und Requisiten
und eine professionelle Bühne.
Außerdem gibt es für die Teil-
nehmer ein kreatives Rundum-
programm, das ein unvergessli-
ches Ferienerlebnis garantiert.<

25. bis 29. August
Abschlussmusical: Donnerstag,
28. August, 18 Uhr
Katsdorf
Kosten (ohne Nächtigung): 295
Euro. Anmeldung und weitere In-
formationen: musical-days.kisi.org

Das neue KISI-Stück Zachäus ist in Katsdorf zu sehen. Foto: KISI / Grossauer

Reichenauer Markttag Zum Bauern- und Handwerksmarkt von Miteinan-
der in Reichenau wird am Sonntag, 29. Juni, 9 - 15 Uhr, auf den Marktplatz ge-
laden. Regionale Erzeuger und Kunsthandwerker sind mit von der Partie: An-
geboten werden Fleischwaren, Brot, Nudeln, Eier, Eis und kunstvolle Arbeiten.
Ein Kinderprogramm gibt es obendrein. Der Markt bietet eine Gelegenheit, hei-
mische Produzenten kennenzulernen und die regionale Wirtschaft zu stärken.

Foto: MiR - Miteinander in Reichenau

GENUSSMARKT

Ein Fest der
mediterranen Küche
NIEDERWALDKIRCHEN. Der
nächste Niederwaldkirchner
Genussmarkt steht bevor: Am
3. Juli dreht sich alles um die
mediterrane Küche.

Mit Pizzen, Cocktails, Tiramisu
oder Mühsciutto ist für feinen Ge-
nuss gesorgt. Dank der zahlreichen
Direktvermarkter können die Be-
sucher wieder aus einem vielfälti-
gen bäuerlichen, regionalen Ange-
bot wählen. Organisiert wird der
dritte Markttag in diesem Jahr von
der Marktgemeinde Niederwald-
kirchen und dem Alpenverein. Als
musikalischer Gast sorgt Mario
Mitterlehner für gute Stimmung.

Handwerksmarkt
Noch ein Hinweis: Am Donners-
tag, 7. August, gibt es zusätzlich

zum Genussmarkt einen Hand-
werksmarkt. Interessierte Stand-
ler können sich unter Tel. 0664
7646715 melden (bis 28. Juli).<

Donnerstag, 3. Juli,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen

Bäuerliche Vielfalt kann man wieder
beim Markttag in Niederwaldkirchen
erleben. Foto: Josef Leibetseder

BADEWIESENFEST

Musik und Stimmung
FELDKIRCHEN. Von Freitag, 27.
Juni, bis Sonntag, 29. Juni ver-
wandelt sichdieBadewiese inBad
Mühllacken wieder in eine Par-
tyzone:Das traditionelle „Fest auf
der Badewiese“ lockt mit einem
abwechslungsreichen Programm
und jeder Menge Stimmung. Drei
DJs liefern unter freiem Himmel
den perfekten Sound-Mix für je-
de Tanzlaune, während im
Hauptzelt eine Live-Band dem

Publikum ordentlich einheizt. Ein
besonderes Highlight wartet
gleich zum Auftakt am Freitag:
Die Halbjahres-Silvesterparty!
Beim feierlichen Countdown um
Mitternacht wird gemeinsam auf
die zweite Hälfte des Jahres 2025
angestoßen. Für das leibliche
Wohl sorgen die Grillerei und die
verschiedenen Bars. Die Infos
gibt's auf den Social-Media-Ka-
nälen des Festes.<

Die FF Bad Mühllacken verwandelt den Kurort in die heißeste Sommer-Partyzone .

Foto: FF Bad Mühllacken
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SCHULMUSEUM

Mit Griffel und Feder
BAD LEONFELDEN. Das OÖ.
Schulmuseum in Bad Leonfel-
den lädt im Zuge der Aktion „Fe-
rienspaß im Museum“ zu einem
besonderen Familienwochenen-
deein–undzwaramSamstag,12.
und Sonntag, 13. Juli. Kinder und
Jugendliche erwartet eine kind-
gerechte Führung durch das his-
torische Klassenzimmer. Er-
wachsene können in die eigene
Schulzeit eintauchen – mit Grif-
fel, Feder und alten Schwarz-

Weiß-Stummfilmen. Ein beson-
deres Extra: Kinder haben freien
Eintritt. Dazu gibt es kleine Le-
ckereien vor Ort. Führungen
starten jeweils um 14.30 Uhr.<

Anmeldung für Gruppen:
badleonfelden@muehlviertel.at,
Infos: www.ooe-schulmuseum.at
Öffnungszeiten: Dienstag,
Samstag, Sonn- und Feiertag,
13.30 bis 17 Uhr , Führungen am
Wochenende um 14.30 Uhr

Ferienspaß im Juli im Schulmuseum in Bad Leonfelden. Foto: OÖ. Schulmuseum

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock
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Special

BUSINESS2RUN

Teamlauf und After-
Party in der PlusCity
PASCHING. AmDonnerstag, 3.
Juli, heißt es in der PlusCity
wieder: Laufschuhe schnüren,
im Team antreten und gemein-
sam Gas geben. Der beliebte
Firmenlauf business2run
macht erneut Station im größ-
ten Einkaufszentrum des Lan-
des.

Nach dem Teilnehmerrekord im
Vorjahr mit über 700 Läufern
wird heuer ein neuer Rekord an-
gestrebt. Gelaufen wird in 3er-
Teams – ob Frauen-, Männer-
oder Mixed-Teams spielt keine
Rolle. Alle Teammitglieder ab-
solvieren die gesamte Strecke
von 5,9 Kilometern. Der Start-
schuss fällt um 19.15 Uhr auf der
Pluskaufstraße (Brücke), dasZiel
befindet sich am Palmenplatz.

Alle Teilnehmer erhalten neben
einer personalisierten Startnum-
mer mit Einweg-Chip auch ein
attraktives Goodie-Bag und eine
Finisher-Medaille. Danach steigt
im SkybeachClub die After-Par-
ty mit kostenlosem Essen für al-
le Läufer. Die Anmeldung ist on-
line unter www.business2run.at
möglich.<

Der Lauf durch die PlusCity begeistert.
Foto: FreundderBerge



Anzeigen Urfahr-Umgebung

Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Meinung
braucht

Freiheit
Wer eine Meinung hat, hat nicht automatisch recht. Meinung
lebt vom Diskurs. Sie fordert eine intensive Auseinandersetzung
und verlässliche Quellen.Wer sich seine Meinung mit den
OÖNachrichten bildet, kann sich darauf verlassen, dass die
Information geprüft ist.


